
AMTSBLATT DER GEMEINDE

NEUHAUSEN OB ECK
erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen a. d. D., Irndorf, Kolbingen, Mühlheim a. d. D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o. E. 

mit den Ortsteilen Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen Bezugs-
preis von 15,00 € verteilt.  Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0; Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt; 
Anzeigenteil/Druck/Verteilung: Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, Tel. 07771 / 9317 - 11, Fax 07771 / 9317 - 40, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

54. Jahrgang · Donnerstag, 20. Oktober 2022 Nr. 42

Drei Abteilungen bei gemeinsamer Abschlussübung   
Rot-Kreuz-Helfer „Vor Ort“ zum Ernstfall alarmiert 

Im Herbst 2019 hatte die letzte gemeinsame 
Jahresschlussübung der drei Feuerwehr-
abteilungen Neuhausen, Schwandorf und 
Worndorf stattgefunden. Strenge Vorschriften 
haben in der Corona-Pandemie die gemeinsa-
men Übungen zur Demonstration der Schlag-
kraft verhindert. Entsprechend durfte zur 
Aufrechterhaltung der Einsatzbereitschaft nur 
in kleineren Formationen geprobt werden. 
Dass die gemeinsame Brandbekämpfung 
der Feuerwehren innerhalb der Gemeinde 
und im Zusammenwirken mit umliegenden 
Feuerwehren im Ernstfall gewährleistet ist, 
haben die Wehrmänner beim Großbrand in 
Worndorf unter schwierigen Bedingungen 
gezeigt. Jetzt durfte die traditionelle Jahres-
abschlussübung wieder abgehalten werden. 
Zahlreich Zuschauer verfolgten im Beisein 
von Bürgermeisterin Marina Jung, Gemeinde- 
und Ortschaftsräten den Übungsablauf am 
ausgewählten Objekt im Ortsteil Volkertswei-
ler, dem Ortsteil mit den längsten Anfahrtswe-
gen für die Einsatzkräfte. 

Übungsannahme 
Gegen 15 Uhr erfolgte durch die Leitstelle 
die gleichzeitige Alarmierung der drei Feu-
erwehrabteilungen über Funkmeldeempfän-
ger und Minuten später die Alarmierung der 
DRK-Bereitschaft. Durch Schweißarbeiten im 
Ökonomiegebäude des Anwesen Joos/Schatz 
war ein Brand mit starker Rauchbildung aus-
gebrochen. Da gleichzeitig eine Geburts-
tagsfeier mit Kindern stattfand, hatten sich 
sieben Kinder im Ökonomieteil aufgehalten. 
Mit dem Eintreffen der Schwandorfer Ab-
teilung und sofortiger Einschätzen der Lage 
galt erste Maßnahme der Personenrettung 
unter schwerem Atemschutz und die Brand-
bekämpfung mit Wasserentnahme aus dem 
Überflurhydranten der Wasserversorgung. 
Für eine Brandwasserreserve wurde der Hoch-
behälter in Volkertsweiler als Zisterne vorge-
halten, diese aber bewusst nicht in Anspruch 
genommen. 

Wasserentnahme aus dem Bach – 
250 Meter Schlauchleitung 
Die „Krumbach“ in Volkertsweiler ist das gan-
ze Jahr wasserführend. Somit stand hier eine 
weitere Wasserentnahmestelle zur Verfügung. 

Allerdings war bis zum Übungsobjekt eine 
Schlauchlänge von 250 Meter erforderlich 
und eine Höhendifferenz von 16 Meter zu 
überwinden. Kann diese Wasserförderung mit 
der neuen Tragkraftspritze bewältigt werden? 
Die Abteilung Neuhausen stellte sich dieser 
Aufgabe, legte die lange Schlauchleitung 
durch steilabfallende Obstgärten, förderte mit 
der neuen Tragkraftspitze das Wasser aus dem 
Bach zum Löschfahrzeug LF 16/12 und sorgte 
für eine konstante Löschwasserversorgung 
zur Brandbekämpfung für die Abteilungen 
Neuhausen und Worndorf. Die sieben verletz-
ten Kinder wurden von den Atemschutzträger 
gerettet und zur weiteren Versorgung an die 
DRK-Helfer übergeben. Diese erhielten wäh-
rend der Übung eine Alarmierung zu einem 
Ernstfall. In Sekunden waren die ausgebilde-
ten „Helfer vor Ort“ mit ihrem Einsatzfahrzeug 
unterwegs. 
Im Übungseinsatz waren 65 Wehrmänner 
der drei Abteilungen mit dem Löschfahrzeug 
16/12, TSF und MTW (Abteilung Neuhausen), 
Mittleres Löschfahrzeug und MTW (Abtei-
lung Worndorf ), Löschfahrzeug 8/6 (Abtei-
lung Schwandorf ) und 11 Rot-Kreuzler der 
DRK-Ortsgruppe Schwandorf. Die täuschend 
echt geschminkten „Verletzten“ stellte die 
Jugendfeuerwehr. Abteilungskommandant 
Elmar Winter war für die Einsatz-Gesamtlei-
tung verantwortlich. In der anschließenden 
Manöverkritik im Bürgersaal berichtete Ge-
samtkommandant Wolfram Nestel über die 
erfolgreiche Jahres-Abschlussübung. Alle 
Vorgaben im geplanten Übungsablauf wur-
den erfüllt. Elmar Müller lobte ebenso die 
Einsatzbereitschaft und Vorgehensweise sei-
ner Rot-Kreuz-Kameraden. Bürgermeisterin 
Marina Jung sprach von hoher Wertschätzung 
der Feuerwehr und lobte wiederholt den eh-
renamtlichen Einsatz der Wehrmänner/-Frau-
en. Die Gemeindeverwaltung sorgt stets für 
die optimale Ausstattung der Gesamtwehr. 
So steht die Beschaffung weiterer Fahrzeuge 
für Schwandorf und Neuhausen an. Die Abtei-
lung Worndorf hat im laufenden Jahr ein Mitt-
leres Löschfahrzeug (MLF) und einen Mann-
schaftstransportwagen (MTW) mit offizieller 
Fahrzeugübernahme erhalten. Mit Vesper und 
Freitrunk bedankte sich die Gemeinde bei den 
Übungsteilnehmern.  

Bild und Text: Herbert Dreher
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist 
Montag, 24. Oktober 2022, 12.00 Uhr

Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste
Sprechzeiten des Bürgermeisteramtes  
ab 01.07.2021: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 9.00 - 12.30 Uhr

Montag und Dienstag,  14.00 - 16.00 Uhr

Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
Fax 07467 9460-25
E-Mail info@neuhausen-ob-eck.de
Internet-Adresse www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent: Markus Sell 0172 4420199

Ortsvorsteher Günter Binder, Schwandorf 07777 1258

Ortsvorsteherin Nicole Weikart, Worndorf  07777 315

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709

Bürgersaal Schwandorf 07777 327

Bürgersaal Worndorf 07777 310

Bauhof 07467 412

Bücherei 07467 910020

Störungsnummern und wichtige Rufnummern:
Badenova (Gasversorgung) (Notdienst) 0800 2767767

Netze BW (Stromversorgung)  Service-Telefon  0800 3629 900 
Service-Störung  0800 3629 477 

Notruf, Polizei 110

Krankentransport 19222

Polizei Tuttlingen 07461 941-0

Polizei Mühlheim  07463 99610

Giftnotruf 0761 192 40

Störungsstelle - Strom 0800 3629 477

Störungsstelle - Wasser (Wassermeister Schaz) 0162 2892093

Evangelisches Pfarramt Neuhausen ob Eck 07467 385

Katholisches Pfarramt Emmingen 07465 703

Katholisches Pfarramt Mühlheim 07463 354

Ev. Sozialstation Tuttlingen 07461 73321

Nachbarschaftshilfe 07777 7593 
Einsatzleitung Karin Seifried 
E-Mail: karin.seifried1@gmx.de

Phönix gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen  07461 770 550 
E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten:  Mo 10 - 12 Uhr 
    Di 17 - 19 Uhr 
    Do    15 - 17 Uhr  
persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen 
Einsatzleitung:  0713 8160160 
www.hospitzgruppe-tuttlingen.de

Telefonseelsorge 0800 1110111

Fachstelle  für Pflege und Senioren
Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen 07461 966 480
E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden
Mittwoch von 13:30 – 18:00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst  im Landkreis Tuttlingen   
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   

Hausärztlicher Notfalldienst: 116117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten:  
 Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - 
Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 

Frauenhaus Tuttlingen:  07461 2066 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen 
Mo - Fr 18-22 Uhr
Sa, So und an FT 8-22 Uhr 

Kinderärztlicher Notfalldienst:  116 117 

Augenärztlicher Notfalldienst:  116 117 

HNO Notfalldienst: 116 117   
VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So und an FT 10-20 Uhr     

Zahnärztlicher Notfalldienst:   0180 3222555-20 

Apotheken-Notfalldienst  
Samstag, 22.10.2022  
Rathaus-Apotheke Tuttlingen, Rathausstraße 2, 78532 Tuttlingen 
Tel.: 07461/94680 
Sonntag, 23.10.2022  
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraße 10, 78573 Wurmlingen 
Tel: 07461/6453
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: 
http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 
 

Tierärztlicher Notfalldienst  
Samstag 22.10.2022 bis Sonntag 23.10.2022  
Drs. Heinemann, Heinz-Mecherlein-Straße 8, 78647 Trossingen 
Tel.: 07425/21081 
Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch 
Tel.: 07575/92040
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Besuch der Feuerwehr im Kindergarten Schwandorf 
Am Freitag, den 07.10.2022 hatten wir Besuch von 3 Feuerwehrmännern der Feu-
erwehr Schwandorf. Die Kinder warteten schon sehr gespannt und gegen 09.15 
Uhr war es dann soweit, das große Feuerwehrauto kam zu uns an den Kindergar-
ten gefahren. 
Zunächst haben uns die 3 Feuerwehrmänner Jochen Hermann, Benjamin Leh-
mann und Matthias Kattler gezeigt was ein Feuerwehrmann alles anziehen muss 
um gut geschützt zu sein. Die Kinder wurden kindgerecht mit einbezogen und 
durften die verschiedenen Kleidung- und Ausrüstungsstücke den Feuerwehrmän-
nern reichen. Matthias Kattler demonstrierte sogar die Atemschutzmaske mit Sau-
erstoffflasche. 
Um zu zeigen, welche Geräte die Feuerwehr sonst noch alles benötigt und bei 
einem Einsatz dabei hat, zeigten uns die Männer alles rund um ihr Feuerwehrauto. 
Natürlich gab es darin auch viele unterschiedliche Schläuche, von denen einige 
dann auch zum Einsatz kamen. Dafür mussten die Kinder helfen, die Schläuche 
anzuschließen und den Hydranten aufzudrehen. Solange die Kinder beschäftigt 
waren, hatte sich ein Feuerwehrmann weggeschlichen und einen Brand in unse-
rem Gartenhäusschen simuliert. Als die Kinder in den Garten kamen, stand dieses 
in Rauch du darin waren Lampen welche wie Flammen fackelten. Dann hieß es 
schnell sein und ein Kind durfte über den Funk den Brand melden. Benjamin Leh-
mann kam dann mit dem Feuerwehrauto, Signal und Blaulicht angefahren und 
die Kinder mussten fleißig beim Löschen helfen, was ihnen viel Spaß gemacht 
hat. Sogar mit der Schaumkanone würde gelöscht und die Kinder kamen aus dem 
Staunen gar nicht mehr heraus. Ein weiteres Highlight kam dann zum Schluss und 
jedes Kind durfte eine Runde mit dem Feuerwehrauto mitfahren. Auf der kurzen 
Runde durch Schwandorf, wurde sogar das Signal „TatüTataa“ eingeschaltet. 
Die Kinder, wie auch die Erzieherinnen konnten an diesem Vormittag sehr viel ler-
nen und waren sehr begeistert. Hierbei möchten wir uns noch einmal bei der Feu-
erwehr Schwandorf für ihr sehr großes Engagement bedanken. Dies ist wirklich 
nicht selbstverständlich, dass sich die FFW jedes Jahr so für unsere Kinder einsetzt. 

Die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens Schwandorf 
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Schulung zum Thema „sexueller Missbrauch“ 

Am Montag, den 10.10. fand für 15 ErzieherInnenn aus den Kindergärten Schwandorf  und Worndorf eine Schulung 
zum Thema „sexueller Missbrauch“ im Kindergarten in Worndorf statt. 

Frau Tanja Kaluza-Rall vom Polizeipräsidium Konstanz - Standort Tuttlingen, begrüßte um 14:30 Uhr alle Anwesen-
den recht herzlich und begann sogleich mit ihrem Vortrag. Es dauerte nicht lange und bald ergab sich eine offene 
Gesprächsatmosphäre in welche sich alle mit einbringen konnten. 

Durch gezielte Beispiele sensibilisierte Frau Kaluza-Rall alle pädagogischen Fachkräfte, welche sich mit Fragen rund 
um dieses Thema nicht zurückhielten. Nicht nur durch die vielen Beispiele wurde man sich der Häufigkeit der Miss-
brauchsfälle in Deutschland bewusst, auch durch die Zahlen welche aus den Statistiken hervorgehen. 

So werden in Deutschland täglich 46 Kinder sexuell missbraucht und in jeder Klasse sind statistisch gesehen 1 bis 
2 Schüler von sexuellem Missbrauch betroffen. Über sexuellen Missbrauch wird viel zu wenig gesprochen, umso 
wichtiger ist es sich mit dem Thema auseinanderzusetzen und sensibel hierfür zu werden. 

Gegen 17:00 Uhr endete die Schulung und die ErzieherInnen bedankten sich recht herzlich bei Frau Tanja Kaluza-
Rall für die gelungene Durchführung. 
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Allgemeinverfügung
des Landratsamtes Tuttlingen vom 
11.10.2022 zur Genehmigung der Ver-
schiebung von Beginn und Ende der 
Verbotszeiträume gemäß § 6 Abs. 8 
Nr. 2 der Düngeverordnung (DüV) vom 
26.05.2017 (BGBI. S. 1305), zuletzt  geän-
dert am10.08.2021 (BGBI. I S. 3436), zur 
Aufbringung von Düngemittel mit we-
sentlichem Gehalt  an Stickstoff auf Grün-
land und Dauergrünland nach § 6 Abs. 
10 DüV auf dem Gebiet  des Landkreises 
Tuttlingen.

I.  BEFREIUNGSREGELUNGEN
Der Verbotszeitraum  gemäß § 6 Abs. 8 Nr. 
2 der DüV, wonach Düngemittel mit we-
sentlichem Gehalt an Stickstoff (über 1,5 
% in der Trockenmasse) auf Grünland und 
Dauergrünland in der Zeit vom 1. Novem-
ber bis zum Ablauf des 31. Januars nicht 
ausgebracht werden dürfen, wird auf den 
Zeitraum vom 15. November 2022 bis 14. 
Februar  2023 verschoben.
Diese Verschiebung  wird gemäß § 6 Abs. 10 
DüV ausdrücklich nur für Grünland- und
Dauergrünlandflächen genehmigt.

II.   RÄUMLICHER GELTUNGSBEREICH
Die Allgemeinverfügung  gilt nur innerhalb 
des Landkreises Tuttlingen. Sie gilt jedoch 
nicht für Problem- und Sanierungsgebiete  
von Wasserschutzgebieten  sowie Nitratge-
biete. Diese Gebiete sind von der Allgemein-
verfügung ausdrücklich ausgenommen.

III. ANORDNUNG DER SOFORTIGEN VOLL-
ZIEHUNG
Gem. § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) wird die so-
fortige Vollziehung der Ziffer I angeordnet.

IV. NEBENBESTIMMUNGEN
1.   Die o. g. Verschiebung des Verbotszeit-

raumes  auf Grünland und Dauergrün-
land  wird nur außerhalb von Prob-
lem- und Sanierungsgebieten von 
Wasserschutzgebieten sowie Nitratge-
bieten genehmigt.

2.    Unbeschadet  der Verschiebung des Ver-
botszeitraumes sind alle weiteren Vorga-
ben der DüV innerhalb von Nitratgebie-
ten der Verordnung der Landesregierung 
zu Anforderungen an die Düngung in 
bestimmten Gebieten zum Schutz der 
Gewässer vor Verunreinigungen  (VO-
DüVGebiete) und innerhalb von Wasser-
schutzgebieten  zusätzlich die Vorgaben 
der Schutzgebiets- und Ausgleichs-Ver-
ordnung  (SchALVO) in der jeweiligen 
Fassung zu beachten.

3.    Die mögliche Aufbringungsmenge  ist 
auf maximal 60 kg Gesamtstickstoff je 
ha zu begrenzen.

4.   Die Stickstoffgaben sind mit ihrem anre-
chenbaren Stickstoffanteil (Werte nach 
Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der 

verfügbare Stickstoff bzw. Ammonium-
stickstoff) grundsätzlich  nur im Rahmen 
des für das gesamte Kalenderjahr ermit-
telten Stickstoffdüngebedarfs möglich. 
Eine mögliche Gabe nach dem letzten 
Schnitt bzw. der letzten Beweidung ist 
nur dann möglich, wenn dadurch im Ka-
lenderjahr die mit der Düngebedarfser-
mittlung ermittelte gesamte Stickstoff-
düngemenge nicht überschritten wird.

5.    Die Stickstoffgaben  sind mit ihrem an-
rechenbaren Stickstoffanteil (Werte nach 
Anlage 3 der DüV, mindestens jedoch der 
verfügbare Stickstoff bzw. Ammonium-
stickstoff) bei dem ermittelten N-Dünge-
bedarf im Folgejahr in Ansatz zu bringen. 
Hierfür sind die ausgebrachten Dünger-
mengen zu dokumentieren.

6.    Auf Hangflächen ab 10 % Neigung zur 
Böschungsoberkante  eines Gewässers 
sind mindestens 10 m Abstand einzu-
halten, auf ebeneren Flächen gilt ein 
Mindestabstand von 5 m zur Böschungs-
oberkante  von Gewässern.

7.    Insbesondere  wird auf das Verbot der 
Aufbringung, wenn der Boden über-
schwemmt, wassergesättigt,  gefroren 
oder schneebedeckt ist (§ 5 Abs. 1 DüV), 
und die Vermeidung von Nährstoffein-
trägen in Oberflächengewässer hinge-
wiesen.

8.    Eine Ausbringung auf erosionsgefährde-
ten  Standorten sowie auf Anmoor- und 
Moorböden ist nicht zulässig.

9.    Eine Ausbringung im Bereich von großen 
Erdfällen, Dolinen und tiefen Karstwan-
nen ist nicht zulässig.

10.  Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Sperrzeit vom 1. Dezember bis zum Ab-
lauf des 15. Januar für alle Düngemittel 
mit wesentlichem Gehalt an Phosphat 
und für alle Nutzungen gilt.

11.  Die Allgemeinverfügung  kann jederzeit 
ganz oder teilweise widerrufen oder mit 
weiteren Nebenbestimmungen verse-
hen werden.

12.  Die Genehmigung erlischt mit dem 
Ende des jährlichen Verbotszeitrau-
mes.

V.  INKRAFTTRETEN
Diese Allgemeinverfügung  tritt am Tag 
nach der Bekanntmachung in Kraft.

BEGRÜNDUNG
Ziffer I und II dieser Verfügung ergeht auf 
der Grundlage von § 6 Abs. 10 Satz 1 der 
Verordnung über die Anwendung von Dün-
gemitteln, Bodenhilfsstoffen,  Kultursubs-
traten und Pflanzenhilfsmitteln nach den 
Grundsätzen der guten fachlichen Praxis 
beim Düngen vom
26.05.2017 (Düngeverordnung- DüV) in Ver-
bindung mit§ 6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 der DüV.
Demnach kann die nach Landesrecht zu-
ständige Behörde genehmigen, dass der 
Beginn und das Ende des Verbotszeitraums 
nach § 6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 DüV um bis zu 
vier Wochen verschoben werden. Nach§ 6 
Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 DüV ist es untersagt, Dün-
gemittel mit wesentlichem Gehalt an Stick-
stoff u.a. auf Grünland und Dauergrünland 
in der Zeit vom 1. November bis zum 31. Ja-
nuar aufzubringen. Im Landkreis Tuttlingen 

ist die zuständige Landesbehörde gemäß§ 
29 Landwirtschafts- und Landeskulturge-
setz (LLG) das Landratsamt Tuttlingen als 
untere Landwirtschaftsbehörde.

Das Landratsamt Tuttlingen hat in Aus-
übung seines Ermessens aufgrund folgen-
der Erwägungen entschieden, dass Beginn 
und Ende des nach § 6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 
DüV bestehenden Verbotszeitraums für 
Grünland und Dauergrünland in den unter 
Ziffer II genannten Gebieten um zwei Wo-
chen verschoben wird:

Die landwirtschaftlich  genutzten Flächen 
in dem unter Ziffer II. dargestellten Gel-
tungsbereich liegen alle über 645 m über 
N.N. Bezogen auf die neue Kulisse 2019 der 
benachteiligten Gebiete in Baden-Württem-
berg ist der Bereich zu zwei Drittel der be-
nachteiligten Agrarzone und zu einem Drit-
tel dem Berggebiet zuzuordnen. Aus diesem 
Grund ist die Wahrscheinlichkeit  sehr hoch, 
dass bis Mitte November wenig Nieder-
schläge fallen und Temperaturen über 4oc 
herrschen. Dagegen sind in den Monaten 
Januar und Februar niedrige Temperaturen, 
in der Regel unter 0°C, verbunden mit einer 
geschlossenen Schneedecke sehr häufig zu 
beobachten. Falls in dieser Zeit die Tempe-
raturen über ooc liegen, sind die Böden nach 
einer Schneeschmelze oder auf Grund der 
bis dahin gefallenen Niederschläge  (bei 
fehlender Verdunstung) wassergesättigt 
Daher sind die Böden im Herbst bis Mitte 
November in der Regel gut befahrbar, die 
aufgebrachten Düngemittel werden nicht 
abgeschwemmt und die Pflanzen ergrünen 
im Frühjahr früher und schneller.

Im Frühjahr ist zu erwarten, dass die Flächen 
durch einen späten Rückgang des Schnees, 
insbesondere steile Flächen in den Berg-
gebieten, wassergesättigt sind und daher 
nicht sofort gefahrlos befahren werden 
können. Auch dürfen diese Flächen aus Bo-
denschutzgründen und zur Erhaltung einer 
intakten Grasnarbe nicht befahren werden. 
Die ausgebrachten Nährstoffe gelangen oft 
nicht in den Boden und eine oberflächige 
Abschwemmung  ist zu befürchten.

Bei den im Februar herrschenden tiefen 
Temperaturen ist nur ein geringes Pflanzen-
wachstum und damit ein sehr geringer oder 
kein Nährstoffbedarf zu erwarten.

Sind die Flächen dann im späten Frühjahr 
nach guter fachlicher Praxis befahrbar, er-
geben sich für die Landwirte logistische 
Schwierigkeiten, die Düngegabe rechtzeitig 
zum darauffolgenden  schnellen Wachstum 
der Pflanzen aufzubringen. Aufgrund der 
Auflagen nützen viele Betriebe überbetrieb-
liche Maßnahmen, welche entsprechende 
Kapazitäten und eine gewisse Vorlaufzeit 
voraussetzen. Die benötigte Nährstoffmen-
ge kann aufgrundvon Zeitdruck und Kapa-
zitätsengpässen  dadurch nicht rechtzeitig 
ausgebracht werden.

Ziffer 111  ergeht auf der Grundlage von§ 
80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 VwGO. Danach ent-
fällt die aufschiebende Wirkung von Wi-
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derspruch und Anfechtungsklage in den 
Fällen, in denen die sofortige Vollziehung 
im öffentlichen Interesse oder im überwie-
genden  Interesse eines Beteiligten beson-
ders angeordnet wird. Vorliegend hätte die 
aufschiebende Wirkung von Widerspruch 
und Klage angesichts der relativ kurzen 
Verschiebung des Verbotszeitraums des § 
6 Abs. 8 Satz 1 Nr. 2 DüV um lediglich zwei 
Wochen zur Folge, dass die unter Ziffer I und 
II getroffene Regelung faktisch überhaupt 
nicht umgesetzt werden könnte. So über-
steigt die Zeit, nach der sowohl über den 
Widerspruch als auch über eine Klage im 
Hauptsacheverfahren entschieden worden 
ist, den betreffenden Zeitraum von zwei 
Wochen in aller Regel bei weitem. Mit Blick 
auf die Belange der Landwirtschaft an einer 
sachgerechten Nährstoffausbringung  und 
unter Berücksichtigung der diesbezüglichen 
Interessen der betroffenen landwirtschaftli-
chen Betriebe kann es nicht hingenommen 
werden, dass die Umsetzung der nach Ziffer 

I ausgesprochenen Befreiung durch eine 
bloße Widerspruchs- und Klageerhebung 
unterlaufen werden könnte. Aus diesem 
Grund überwiegt das öffentliche Interesse 
an einer zweckmäßigen und sachgerechten 
Nährstoffausbringung in den betreffenden 
Gebieten sowie das private diesbezügli-
che Interesse der betroffenen bäuerlichen 
Betriebe das Interesse desjenigen, der Wi-
derspruch und Klage erhebt, mit der Um-
setzung der getroffenen Regelung so lange 
zuzuwarten, bis über den Widerspruch und 
die Klage abschließend entschieden wurde.

Ziffer IV ergeht aus Gründen des Boden- und 
Wasserschutzes auf der Grundlage von § 36
Abs. 2 Nr. 4 Landesverwaltungsverfahrens-
gesetzes (LVwVfG), soweit darin Pflichten 
auferlegt werden, die sich nicht bereits un-
mittelbar aus gesetzlichen Regelüngen er-
geben.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekanntga-
be Widerspruch erhoben werden. Der Wi-
derspruch ist schriftlich oder mündlich zur 
Niederschrift beim Landratsamt Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 100, 78532 Tuttlingen einzu-
legen. Die Frist ist auch gewahrt, wenn der 
Widerspruch beim Regierungspräsidium 
Freiburg, Bissierstraße 7, 79114
Freiburg erhoben wird.

Hinweis:
Es wird darauf hingewiesen, dass der Wider-
spruch keine aufschiebende Wirkung hat (s. 
oben unter Ziff. III).

Tuttlingen, den 11.10.2022

W. Schwarz
Dezernent Ländlicher Raum
Landratsamt Tuttlingen

Amtliche
Mitteilungen§

Bericht aus der Gemeinderats-
sitzung vom 11.10.2022
Bürgermeisterin Marina Jung begrüßte zu 
Beginn der öffentlichen Sitzung die anwe-
senden 10 Gemeinderatsmitglieder, zahlrei-
che Zuhörer sowie Herrn Winfried Rimmele 
vom Gränzboten sehr herzlich.

Die Sitzung fand im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

TOP 1
Bekanntgabe   der   am   20.09.2022   in   
nichtöffentlicher   Sitzung   gefassten 
Beschlüsse gemäß § 35 Abs. 1 Gemein-
deordnung
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass der 
Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung 
am 20.09.2022 folgende Beschlüsse gefasst 
hat:
1.        Der Grobkonzeption Hausmeister wur-

de zugestimmt.
2.  Die Verwaltung wurde beauftragt, 1,5 

Stellen im  Bereich der Hausmeister 
auszuschreiben.

TOP 2
Anschaffung eines zusätzlichen Dienst-
fahrzeugs für die Hausmeister Genehmi-
gung von außerplanmäßigen Ausgaben
Dieser Tagesordnungspunkt wurde abge-
setzt, da kein weiteres Dienstfahrzeug zu 
diesem Zeitpunkt notwendig sei.

TOP 3
Fördervereinbarung nach der Richtlinie 
der Gemeinde Neuhausen ob Eck zur För-
derung von Wohnraum und der Reduzie-
rung von Leerständen für das Anwesen 
„Südstraße 28“ in Neuhausen ob Eck - An-
trag auf Fristverlängerung
Im Rahmen der öffentlichen Beratungen am 
15. Dezember 2020 wurde der Abschluss 

einer Fördervereinbarung nach Ziffer 4 (Sa-
nierung) der Richtlinie zur Förderung von 
Wohnraum und der Reduzierung von Leer-
ständen (Innenentwicklungsrichtlinie) für 
das Anwesen „Südstraße 28“ beschlossen. 
In der Vereinbarung wurde festgelegt, dass 
die Sanierungs- bzw. Modernisierungsmaß-
nahmen bis zum 24. September 2022 abge-
schlossen und abgerechnet werden müssen.

Obwohl die Sanierungsmaßnahmen weit 
fortgeschritten sind, konnten diese auch 
auf- grund der derzeitigen gesamtwirt-
schaftlichen Situation (Handwerker- und 
Materialmangel) nicht fristgerecht abge-
schlossen und abgerechnet werden. Aus 
diesem Grund haben die Eigentümer eine 
Fristverlängerung bis zum 31. März 2023 
beantragt.
 
Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
den Beschluss:

Der beantragten Fristverlängerung zur Fer-
tigstellung und der Abrechnung der Mo-
dernisierungsmaßnahmen im Anwesen 
„Südstraße 28“ bis zum 31. März 2023 wurde 
zugestimmt.

TOP 4
Erweiterung/Aufstockung des Krippen-
gebäudes in Neuhausen ob Eck
Vergabe von Zimmererarbeiten
Am 23. September 2022 wurde die öffentli-
che Ausschreibung für die Zimmererarbei-
ten im Staatsanzeiger veröffentlicht. Am 07. 
Oktober 2022 erfolgte die Submission.

An der öffentlichen Ausschreibung haben 
sich lediglich zwei Firmen beteiligt, obwohl 
fünf Firmen das Leistungsverzeichnis ange-
fordert haben. Anhand der geprüften Aus-
schreibungsergebnisse ist eine Firma aus 
Worndorf die günstigste und annehmbarste 
Bieterin.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
den Beschluss:

Mit den Zimmererarbeiten im Rahmen der 
Aufstockung des Krippengebäudes in Neu- 
hausen ob Eck wird eine Firma aus Worndorf 
zum Angebotspreis von 185.288,95 Euro be-
auftragt.

TOP 5
Feuerwehrmagazin Schwandorf
Geplante Um- und Ausbaumaßnahmen - 
Vorstellung der Entwurfsplanungen
Die  Feuerwehrabteilung  Schwandorf  fei-
ert  im  kommenden  Jahr  ihr  150-jähriges 
Jubiläum. Außerdem erhält diese einen neu-
en Mannschaftstransportwagen (MTW). Im 
Hinblick auf den Zustand des Daches wur-
den in der mittelfristigen Finanzplanung 
Planmittel für eine Sanierung eingestellt.

Die vom DRK-Fahrzeug beanspruchte Gara-
ge im Feuerwehrmagazin wird nun von dem 
zusätzlichen Feuerwehrfahrzeug benötigt. 
Somit muss das DRK-Fahrzeug anderweitig 
untergebracht werden. Da hierfür bisher 
keine adäquate Lösung gefunden wurde, 
hat Bautechniker Karl Hager nach einigen 
Gesprächen mit den Beteiligten Ideen zum 
Um- und Anbau des Feuerwehrmagazins 
ausgearbeitet. Diese wurden nun vom Bau-
techniker in die Entwurfspläne eingearbei-
tet, die von ihm in der Sitzung ausführlich 
erläutert wurden.

Nach Zustimmung durch den Gemeinde-
rat wird die Verwaltung die Entwürfe dem 
Kreisbrandmeister vorstellen, um mit die-
sem eine mögliche Förderfähigkeit abzu-
stimmen.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:

1.   Dem  vorgestellten  Entwurf  zum  Um-  
und  Anbau  des  Feuerwehrmagazins  in 
Schwandorf wurde zugestimmt.

 2.   Der Ausarbeitung des Bauantrags zu den 
geplanten Um- und Anbaumaßnahmen 
am Feuerwehrmagazin in Schwandorf 
wurde zugestimmt.
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TOP 6
Energiesparmaßnahmen
Der Gesetzgeber hat mit der Verordnung 
zur Sicherung der Energieversorgung über 
kurzfristig wirksame Maßnahmen (kurz 
Energieversorgungssicherungsmaßnah-
menverordnung – EnSikuMaV) Regelungen 
zur kurzfristigen Energieeinsparung vor-
geschrieben. Die Verordnung gilt seit dem 
01.09.2022 und hat eine Dauer von sechs 
Monaten.

Die  Versammlung  des  Kreisverbands  Tutt-
lingen  hat  sich  in  seiner  Sitzung  vom 
12.09.202 sehr ausführlich mit dem Thema 
der Energiesparmaßnahmen für Städte 
und Gemeinde des Landkreises Tuttlingen 
befasst. Der Bund hat durch seine Richtli-
nie bereits konkrete Vorgaben z.B. was die 
Raumtemperatur in Arbeitsstätten oder 
Mindesttemperaturen für Schulen und Kin-
dergärten usw. gemacht. Darüber hinaus 
waren sich alle anwesenden Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeister einig darin, dass 
das Einsparen von Energie (egal welcher 
Energieart) oberste Priorität hat, und dass 
die Kommunen hier auch eine Vorbildfunk-
tion haben.

Der   Gemeinderat   fasste   nach   eingehen-
der   Beratung   mehrheitlich   folgende
Beschlüsse:

1.   Das Rathaus Neuhausen ob Eck wird wie 
letztes Jahr zwei Wochen geschlossen 
bleiben (vom 27.12.2022 bis 06.01.2023.) 
Öffentliche Veranstaltungen sollen her- 
untergefahren werden.

2.   Am Brückentag (31.10.2022) werden alle 
gemeindlichen Einrichtungen, sowie das 
Rathaus für die Öffentlichkeit geschlos-
sen bleiben. Öffentliche Veranstaltun-
gen sollen in diesem Zeitraum ebenfalls, 
soweit es möglich ist, heruntergefahren 
werden.

3.   In Neuhausen ob Eck werden in allen öf-
fentlichen Sport- und Mehrzweckhallen 
die Höchsttemperaturwerte von 19° vor-
geschlagen.

4.   Die Warmwassertemperatur der Duschen 
soll jeweils soweit gesenkt werden, dass 
keine Legionellen-Gefahr besteht. Dies 
muss jeweils örtlich geklärt werden.

5.   Kindertagesstätten U3 = 22°, Ü3 = 21°und 
Schulen 20°. Die Temperaturwerte wer-
den laut der Empfehlung für die Kinder-
tagesstätten und die Homburgschule 
übernommen. In allen weiteren öffentli-
chen Gebäuden soll die Temperatur 20° 
betragen.

6.   Die Straßenbeleuchtung - die halbnäch-
tigen Straßenlaternen - wird künftig 
bereits um 22 Uhr abgeschaltet und die 
Lichtstärke wird um 50 % reduziert.

7.   Die Gemeinde verfügt derzeit über keine 
Weihnachtsbeleuchtung. Es wird in jeder 
Ortschaft   jeweils   ein   Weihnachtsbaum   
aufgestellt.   Zusätzlich   wird   eine Be-
leuchtung der Fenster mit Lichtern vom 
1. Advent bis zum 01.01.2023, die zur 
Weihnachtszeit zwischen 17:00 und 22:00 
Uhr beleuchtet werden, zugestimmt.

8.   Bei kulturellen Veranstaltungen werden 
Einzelfallentscheidungen hinsichtlich der 

Höchsttemperatur getroffen.
9.  Die Gemeinden haben bereits einige Be-

richte von der Energieagentur zur Veröf-
fentlichung bekommen. Diese werden 
regelmäßig im „donnerstags“ erscheinen, 
sowie werden Einrichtungen und Vereine 
darüber informiert.

TOP 7
Bauantrag zum Anbau an ein bestehen-
des Wohnhaus in Schwandorf
Auf dem Grundstück, Flst.-Nr. 140, Haupt-
straße 28, ist der Anbau an ein bestehendes
Wohnhaus geplant.

Der Ortschaftsrat Schwandorf hat dem Bau-
vorhaben im Umlaufverfahren einstimmig 
zugestimmt.

Der Gemeinderat fasste einstimmig folgen-
de Beschlüsse:
1.   Dem Bauantrag zum Anbau eines be-

stehenden Wohnhauses auf dem Grund-
stück „Hauptstraße 28“, Flst.Nr. 140 wurde 
gemäß § 36 i. V. m. § 34 BauGB das Ein- 
vernehmen erteilt.

2.   Der Übernahme der Abstandsflächen ge-
mäß § 6 Abs. 3 LBO wurde zugestimmt.

TOP 8
Bauantrag zum Neubau eines Geräte-
schuppens
Auf dem Grundstück, Flst.-Nr. 224, Mühlhei-
mer Straße 3, ist der Neubau eines Geräte- 
schuppens geplant.

Der Bereich „Mühlheimer Straße“ liegt nicht 
im Geltungsbereich eines rechtskräftigen
Bebauungsplans. Das Bauvorhaben fügt 
sich in die bereits vorhandene Bebauung 
ein. Der Gemeinderat stimmte dem Bauvor-
haben einstimmig zu.

TOP 9
Bauvorbescheid zum Um- & Anbau des 
bestehenden Vereinsheimes des FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen e.V.
Auf dem  Grundstück, Flst.-Nr.  1310/3,  in 
Worndorf  ist der  Um-  und  Anbau  des beste-
henden Vereinsheimes des FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen e.V. geplant.

Das zu bebauende Grundstück liegt im Au-
ßenbereich nach § 35 BauGB. Es müssen 
folgende Bedingungen erfüllt werden, da-
mit das nachfolgende Baugesuch genehmi-
gungsfähig wird: 

Nach dem Lageplan erfolgt eine Waldinan-
spruchnahme über die Grundstücksgrenze 
hinaus. Da ein gewisser Abstand zum Wald 
vorausgesetzt wird, ist eine dauerhafte 
Waldumwandlung nach § 9 Landeswaldge-
setz über das Forstamt beim Regierungsprä-
sidium Freiburg zu beantragen.
Außerdem ist laut Naturschutzbehörde mit 
einem ungefähren Eingriffsdefizit von 3.000
Ökopunkten zu rechnen.

Der Ortschaftsrat Worndorf stimmte dem 
Vorhaben im Umlaufverfahren einstimmig 
zu. Der Gemeinderat fasste einstimmig fol-
genden Beschluss:
Dem Bauvorbescheid zum Um- und Anbau 

des bestehenden Vereinsheimes des FC 
Schwandorf/Worndorf/Neuhausen e.V. auf 
dem Grundstück „Tannenbrunnen 6“, Flst. Nr. 
1310/3 wurde gemäß § 36 i. V. m. § 35 BauGB 
das Einvernehmen erteilt.

TOP 10
Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges

a)  Stand des Gemeindeentwicklungskon-
zepts
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass die 
Lenkungsgruppe am 12.10.2022 tagt und 
sich über den weiteren Ablauf abstimmen 
werde.

b)  PV-Anlage auf der Ortsverwaltung in 
Worndorf
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass in der 
Lenkungsgruppe ebenso die Thematik der 
PV-Anlagen auf öffentlichen Gebäuden be-
raten werde. Der Gemeinderat werde in den 
kommenden Sitzungen über das Ergebnis 
informiert.

c)  Stand der Friedhofsgestaltung
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass 
das Büro Planstatt Senner die Pläne für die 
Friedhofsgestaltung bis Mitte November 
fertigstellen werde.

d)  Bauantrag Fliederstraße 10
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass ein 
Bauantrag zum Bau eines Windfangs mit 
Abstellraum und Anbau einer Garage in der 
Fliederstraße 10 in Worndorf vorliege. Das 
Vorhaben entspreche den Festsetzungen 
des Bebauungsplans.

e)  Zuwendungen im Bereich Feuerwehr
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass für 
das LF 20 für die Feuerwehr Neuhausen eine 
Zuwendung in Höhe von 96.000 €, für den 
MTW ebenfalls der Feuerwehr Neuhausen in 
Höhe von 13.000 € und für die Umstellung 
vom analogen zum Digitalfunk eine Zuwen-
dung in Höhe von 6.000 € bewilligt wurde.

f)   Querungshilfe Mühlheimer Straße
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass die 
geplante Querungshilfe in der Mühlheimer 
Straße noch im Oktober dieses Jahres aus-
geschrieben werde. Gebaut werden solle im 
kommenden Frühjahr.
 
g)  Rückerwerb eines Bauplatzes im Lär-
chenweg
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass der 
unbebaute Bauplatz im Lärchenweg am 20. 
Oktober zurückerworben werden könne. 
Über den anschließenden Verkauf werde 
der Gemeinderat entscheiden.

h)  5-G Sendemast in der Meßkircher Stra-
ße
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass auf 
dem Gebäude in der Meßkircher Straße
14 ein 5-G Sendemast errichtet werden sol-
le.

i)   Starkregenmanagement
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass im 
Zuge des Starkregenmanagements zuerst 
die Stellungnahmen der Fachämter abge-
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wartet werden, bevor Maßnahmen ergriff en 
werden.

j)   Kennzeichnung der Kreuzungen
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass die 
Kennzeichnung der Kreuzungen in der Ge-
samtgemeinde Zug um Zug vorgenommen 
werden sollen, je nach Kapazität des Bauhofs.

k)  Rutsche im Bereich der Homburgschule
Bürgermeisterin Jung gab bekannt, dass die 
Rutsche im Bereich der Homburgschule gelie-
fert und bereits aufgestellt wurde.

l)   Aktuelle Flüchtlingssituation
Bürgermeisterin Jung berichtete, dass sie ein 
Telefonat mit dem Sozialdezernenten des 
Landkreises Tuttlingen geführt habe. Das 
Haus 9 solle noch belegt werden mit 100 wei-
teren Personen. Dem Sozialdezernenten sei 
nicht bekannt, dass 2015/21016 diesbezüg-
lich eine Vereinbarung getroff en wurde.

m) Ökopunktebilanz
Gemeinderätin Haßler-Denzel fragte nach der 
Ökopunktebilanz der Gemeinde.

Bürgermeisterin Jung erklärte, dass die Ge-
meinde derzeit noch 152.000 Ökopunkte 
habe, die sie für die kommenden Vorhaben 
selber benötige.

 

 

Amtliche Mitteilungen 
Neuhausen ob Eck

  
 

Parken auf dem Gehweg im 
Bereich der Hauptstraße 10 
In letzter Zeit erreichen die Gemeinde ver-
mehrt Beschwerden bezüglich abgestellter 
Fahrzeuge auf dem Gehweg, vorallem in der 
Hauptstraße 10 (vor der „Pilsbar Fässle“) in 
Schwandorf. Dadurch können Fußgänger, 
besonders mit einem Kinderwagen, den 
Gehweg nur erschwert passieren. 
Nach § 12 Abs. 4 der Straßenverkehrsord-
nung ist das Parken auf dem Gehweg grund-

sätzlich untersagt. Dies stellt nach § 49 Abs. 
1 Nr. 12 StVO eine Ordnungswidrigkeit dar 
und wird mit einem Bußgeld geahndet. 
Diesbezügliche Verstöße werden zur An-
zeige gebracht. Entsprechende Hinweise 
können unter Tel. 07467/9460-28 gemeldet 
werden. 

Ordnungsamt 
  
 

Amtliche Mitteilungen 
Schwandorf

 
 
 

Kindergarten

Kindergarten Morgensonne 
Am Elternabend des evangelischen Kinder-
garten Morgensonne am 4.10.22, wählten 
die Eltern ihren neuen Elternbeirat. 
Horaziu Soruika, Anette Utecht, Yvonne 
Hess und Evelyn Steiner bilden den Eltern-
beirat für das Kindergartenjahr 2022/23 

Rathaus geschlossen 
Aufgrund der beschlossenen Energie-
sparmaßnahmen und des Brückentages 
bleibt das Rathaus am 31.10.2022 ge-
schlossen. 

Ab Mittwoch, den 02.11.2022 sind wir zu 
den gewohnten Öff nungszeiten wieder 
für Sie da. 

Redaktionsschlussänderung 
in KW 44 
Aufgrund des Feiertages „Allerheiligen“ 
wird in der 44. KW der Redaktionsschluss
auf Donnerstag, 27.10.2022 vorverlegt. 
Bitte beachten Sie dies bei Ihren Veröf-
fentlichungen.
Später eingehende Texte werden nicht 
mehr abgedruckt. 

Turnuswechsel 2022 
Der turnusmäßige Wechsel der Wasser-
zähler hat sich in diesem Jahr leider stark 
verzögert. 
Wir möchten Sie darüber informieren, 
dass ab der Kalenderwoche 43 die Mit-
arbeiter der Heuberg Wasserversorgung 
mit den Turnuswechselarbeiten begin-
nen werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Benkler, Tel.: 07467 9460-13

Abfalltermine 
Biotonne 
Donnerstag, 20.10.2022 

Restmüll, Windeltonne 
Donnerstag, 27.10.2022 
  
Nähere Informationen zu Abfallfragen 
fi nden Sie auf der Homepage www.ab-
fall-tuttlingen.de oder unter 
07461/926-3400

Nachrichten aus dem 
Standesamt 
September 
wir gratulieren sehr herz-
lich zur 
Geburt:
19.09.2022    
Toni Fritz Mattes
Eltern: Sarah und Till Mattes 
 
Oktober 
wir gratulieren sehr herzlich 
zur:
Eheschließung:
13.10.2022    
Bastian Lepschy und
Iris Lepschy, geb. Bertsche 
  
wir nahmen Abschied von: 
12.10.2022    Anna Kohli 
  

Straßensperrung 
Die Kreuzungsbereiche Goethestraße/
Heugaustraße und Goethestraße/Ale-
mannenstraße werden in der Zeit vom 
17. bis 28. Oktober 2022 wegen Tiefbau-
arbeiten an den Wasserleitungen ab-
wechselnd gesperrt. 
Es ist mit geringfügigen Verkehrsbehin-
derungen zu rechnen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
Ihr Bürgermeisteramt

Sperrung im Bereich der 
„Hauptstraße“/“Bei der Kirche“ 
in Schwandorf 
Aufgrund von Kabelverlegungsarbei-
ten erfolgen vom 17.10.2022 bis zum 
21.01.2023 folgende Straßensperrungen:

•	 Halbseitige Straßensperrung und 
Gehwegsperrung in der Hauptstra-
ße

•	 Fahrbahneinengung und Geh-
wegsperrung im Bereich „Bei der 
Kirche“

•	 Vollsperrung des angrenzenden 
Wirtschaftswegs
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Amtliche Mitteilungen Worndorf

Spaziergang mit den Eseln Ronja und Anton 
Am Mittwoch 5.10 haben wir uns bei schönstem Wetter zum Spaziergang mit den Eseln Ronja 
und Anton getroffen. Michael Bienert aus Schwandorf, der Besitzer der Esel und seine Beglei-
tung Cornelia Scholz haben auf dem Parkplatz des Kindergartens schon auf uns gewartet. 
Zusammen sind wir dann zum Schützenhaus spaziert. Dort angekommen musste erst einmal 
der große Hunger der Kinder und der Esel gestillt werden. Anschließend gab es genügend 
Zeit um die beiden Esel näher kennen zu lernen und zu streicheln, aber auch zum Toben und 
zum Spielen. Gegen 11.30 Uhr sind wir dann wieder gemeinsam zurück an den Kindergarten 
spaziert. Auch die Krippenkinder wurden anschließend noch von den Eseln Ronja und Anton 
im Garten besucht. Die Kinder hatten einen wunderschönen Vormittag und haben sich sehr 
über den Spaziergang gefreut. 
Wir möchten uns nochmal bei Michael Bienert und Cornelia Scholz, für den tollen Vormittag 
bedanken. 
  

 
 

Obst- und Gartenbauverein

 
Handarbeitstreff im Alpenblick. Donners-
tag, den 20.10.2022, 15.00 Uhr bis ca. 18.00 
Uhr. Hierzu laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich in den Werkraum im „Alpenblick“ 
ein. Gäste, auch ohne Strickzeug, sind herz-
lich willkommen 
Werk-Treff -  Donnerstag 20.10.2022, ab 14 
Uhr am Alpenblick. Wissen weitergeben und 
Lernen durch mitmachen. Heute Aktuell: 
Garten im Herbst, div. Arbeiten am neuen 
Schuppen. Alle Vereinsmitglieder und Gäste 
sind hierzu recht herzlich eingeladen. Wer 
erst später Zeit hat, ist auch dann noch herz-
lich willkommen. 
Der aktuelle Gartentipp aus der Ver-
bandszeitschrift „Obst und Garten“ und 
eigene Texte OGV-Neuhausen 
Pflanzzeit  Nach dem Laubfall ist die beste 
Pflanzzeit für Gehölze, Rosen, Heckenpflan-
zen und Koniferen, die als wurzelnackte 
Pflanzen gekauft wurden. Denken Sie daran, 
die Pflanzen gut anzugießen, und auch im 
Winter an frostfreien Tagen immer wieder 
gießen. Frostempfindliche Gehölze wie Ta-
feltrauben pflanzt man besser im Frühjahr. 
Feldsalat  säen Bis Mitte Oktober können 
Sie im Frühbeet oder unbeheizten Gewächs-
haus noch Feldsalat säen, um im Januar/Fe-
bruar einen erntefertigen Bestand zu haben. 
Bis Ende Oktober kann Feldsalat gepflanzt 
werden.   

Nichtamtliche
Mitteilungen und Infos

Neuhausen ob Eck

Freiwillige Feuerwehr, Abt. 
Neuhausen ob Eck
Übungsdienst 
Am Freitag den 21.10.2022, 20.00 Uhr 
findet für die Züge 1-3 ein Übungs-
dienst im Feuerwehrgerätehaus statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten. 
 
  
Musikkapelle Neuhausen
Polieren Sie schon mal Ihre Tanzschuhe, 
denn bald steht schon wieder der Tanz 
im Herbst an! 
12.11.2022 – Save the date ! Es erwartet Sie 
tolle Live-Musik, gute Stimmung, Platz zum 
Tanzen - und natürlich ist auch wieder bes-
tens für das leibliche Wohl gesorgt. In den 
Eintrittspreisen ist das Sektbuffet wie auch 
die Häppchen inklusive. Die Homburghalle 
in Neuhausen ob Eck öffnet ab 19.00 Uhr 
ihre Türen für alle Tanz- und Livemusik-Be-
geisterten - um 20 Uhr geht es dann los mit 

der Oliver Schulz Big Band, die im süddeut-
schen Raum durch öffentliche Veranstaltun-
gen wie dem „Sommer im Park“ längst Be-
kanntheits- und Beliebtheitsstatuts erlangt 
hat. Mit einem großen Repertoire an Litera-
tur wird die Band am 12. November vielen 
Epochen und jeglichem Musik- und Tanzstil 
gerecht werden - von Swing bis Rock und 
Pop. Der Vorverkauf hat begonnen und die 
Tickets für das exklusive Event bekommen 
Sie bei der Metzgerei Glöckler, Bäckerei 
Wölki oder direkt auf Anfrage unter dieser 
E-Mail-Adresse tickets@oliverschulz-big-
band.de für jeweils 17,00€. An der Abend-
kasse erhalten Sie die Tickets für jeweils 
19,00€. 
Die Oliver Schulz Big Band freut sich auf 
zahlreiche Tänzer und Musikbegeisterte 
(mehr Infos zur Band unter www. oliver-
schulz-bigband.de). 
  

Voranzeige   
Apfelsortenverkostung im CCOG 
Alpenblick 
•	 Welche Apfelsorte ist für mich die 

beste?
•	 Hilfestellung bei der Auswahl 

von Apfelsorten!
•	 Tipps zur Lagerung von Äpfeln!
Über 20 alt bewährte und neue resis-
tente aromatische Apfelsorten
•	 Die Sorten werden vorgestellt – Ge-

schmack, Genussreife , Verwertung, 
Lagerung - und können sofort pro-
biert werden.

•	 Die Teilnehmer können selbst mit-
gebrachte Sorten vorstellen (bitte 
anmelden wegen Liste)

•	 Jeder Teilnehmer bekommt eine 
Liste der probierten Sorten auf der 
er eigene Bemerkungen machen 
kann.

•	 Die Teilnehmer können jede Sorte 
nach Aussehen, Geschmack nach 
vorgegebenen Kriterien bewerten.

 
Termin: Freitag 28.Oktober 2022, 
19.00 Uhr,   
Ort: CCOG Alpenblick,  Google Maps 
„Feldhaus Alpenblick“  
Tuttlinger Strasse 61, 78579 Neuhau-
sen ob Eck 
Eingeladen sind: alle OGV-Mitglieder, 
Fachwarte und Apfel-Interessierte 
Anmeldung: bis 24.10.2022  bei Alfred 
Schaz, Tel 07467-1593, Handy 0170 52 
388 36, e-mail: 
vorstand@ogv-neuhausen-ob-eck.de  
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Schorfige Äpfel Auch wenn immer wieder 
einmal das Gegenteil zu lesen ist: Langjäh-
rige Untersuchungen haben ergeben, dass 
schorfige Äpfel keine gefährlichen Pilzgifte 
(wie zum Beispiel Aflatoxin) enthalten. Ach-
ten Sie beim Verwerten zu Saft, Most oder 
Kompott trotzdem darauf, dass Sie vorwie-
gend gesunde Früchte verwenden. Stark 
verschorfte Äpfel sind weder zum direkten 
Verzehr noch zur Verwertung geeignet, da 
sie geschmacklich und von den Inhaltsstof-
fen her minderwertig sind. Hier sollten Sorte 
und Standort überprüft werden. 

Laubsaugereinsatz vermeiden  Verzich-
ten Sie auf den Einsatz von Laubsaugern, da 
unzählige nützliche Kleintiere wie Spinnen, 
Käfer, Regenwürmer und Raupen mit dem 
Laub zusammen aufgesaugt und zerhäck-
selt werden. Für das Ökosystem Boden be-
deutet dies einen unersetzlichen Verlust. 
 
  

Schwäbischer 
Albverein
Generalversammlung 

Am Freitag, den 28.10.2022 um 19.30 Uhr 
findet unsere Generalversammlung in der 
Homburghalle statt. Neben den Berichten 
laut Tagesordnung und Wahlen werden wir 
auch über mögliche Änderungen in unserer 
Vereinsstruktur berichten. 
Zu unserer Generalversammlung laden wir 
alle Mitglieder und Freunde ganz herzlich 
ein. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte aus den Abteilungen
6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahlen
10. Verschiedenes/ Anregungen/ Kritik
 
Anträge sind schriftlich bis zum 24.10.2022 
zu stellen an Matthias Ries, Im Morgen 2A in 
Neuhausen. 
 
  

Du hast die Möglichkeit über eine 10er-Kar-
te oder über die Vereinsmitgliedschaft teil-
zunehmen. 
Nun zu den Fakten: 
Wann: mittwochs von 20.00 Uhr bis 
ca. 21.30 Uhr (nicht in den Schulferien) 
Wo: Schulsporthalle Neuhausen ob Eck 
Wer: Trainerin Nadine König (STB Trainer 
C-Lizenz Breitensport, STB Trainer B-Li-
zenz Prävention Erwachsene, Fitnesstrai-
ner C-Lizenz Indoor- und Gerätesport) 
Kosten: 10er-Karte 50,-€ 
Weitere Infos und Anmeldung (bitte auch 
fürs Probetraining) per whatsApp unter 
0174/3317905. 
Ich freue mich auf Dich! 
 
 

VHS-Außenstelle Neuhausen
VHS Tuttlingen - Außenstelle Neuhausen 
ob Eck -  
Sicher im Internet - Bezahlen und Verhal-
ten in der Online-Welt 
Wie funktioniert sicheres Online-Einkaufen? 
Wie können wir digitale Anträge ausfüllen 
und absenden? Worauf müssen wir da ach-
ten? Welche Gefahren aber auch welche 
Chancen birgt das Internet? Diese Fragen 
wollen wir in diesem Kurs beantworten und 
klären auch welche Sicherheitsrisiken wie z. 
B. Spam, Malware, Phishing und Co. das In-
ternet birgt und wie Sie sich effektiv davor 
schützen können. Zusätzlich können Sie Ihre 
Fragen einsenden (an: iris.winter@neuhau-
sen-ob-eck.de) oder bei dem ersten Termin 
stellen, so dass Sie spätestens am letzten 
Kurstag geklärt werden. 
NH50101S 
Di, 25.10.22, 16:30-18:00 Uhr 
Do, 27.10.22, 16:30-18:00 Uhr 
Homburgschule, Blumenstr. 14, EDV-Raum 
Kleingruppe 
Leitung: Philipp Reiß, Mediendesigner 
Gebühr: 27,00 €, Mitglieder: 25,00 € 
Anmeldungen und Infos unter iris.winter@
neuhausen-ob-eck.de oder unter 07467-
910020, während den Öffnungszeiten der 
Bücherei Neuhausen ob Eck. 
Öffnungszeiten der Bücherei: 
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch 10:00 - 11:30 Uhr 
Donnerstag und Freitag 17:00 - 19:00 Uhr 
  
 

Schwandorf

Burghexen Schwandorf
KINDER-HELLOWEEN 
Am Montag, den 31.10.2022, laden wir 
alle Kinder ab 6 Jahren zur unserer Hello-
ween-Nacht ein. Ab 16:30 Uhr starten wir in 
unsere Gruselnacht bis wir um 21:30 Uhr mit 
unserer Ausbeute vom Rübengeistern heim-
wärts gehen. Treffpunkt ist das Pfarrheim 
in Schwandorf. Neben dem Rübengeistern, 
wofür jedes Kind einen Kürbis von uns be-
kommt und diesen selbst gestalten darf, 
veranstalten wir auch einen Kostümwettbe-
werb. Lasst euch also etwas gruseliges ein-

fallen. Für Essen und Trinken wird bestens 
gesorgt sein. 
Damit wir planen können, bitten wir um 
Anmeldung bis zum 26.10.2022. Wir hoffen 
jedes Kind unter zu bekommen, da wir leider 
nur für eine bestimmt Anzahl Kinder Platz 
bieten können. Bitte meldet euch dazu bei 
Tobias Zenger (0162 - 679 03 19) oder Chris-
tina Horn (0152 - 396 8052). 
Auf Euer kommen freuen sich die Burghexen 
Schwandorf. 
PS: Liebe Schwandorfer, bitte haltet ein paar 
Süßigkeiten für die kleinen Gruselgruppen 
und ihre Rübengeister bereit, wenn Sie Euch 
besuchen kommen.   
 
 

Deutsches Rotes Kreuz, Bereitschaft  
Schwandorf
Dienstabend 
Am Donnerstag 20. Oktober findet unser 
nächster Dienstabend statt. 
Wir treffen uns im Bürgersaal / Gruppen-
raum in Schwandorf um 20:00 Uhr. 
Bis Donnerstag! 
  
Elmar Müller 
DRK Schwandorf 
  
 
Naturfreunde 
Schwandorf-Gallmannsweil
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Die Jahreshauptversammlung der Natur-
freunde Schwandorf – Gallmannsweil e.V. 
für die Jahre 2020 und 2021 findet am Sams-
tag, den 22. Oktober 2022 um 19.00 Uhr 
im Bürgersaal Schwandorf statt.
Hierzu laden wir alle Mitglieder sowie Freun-
de und Gönner recht herzlich ein. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht des Vorstandes 
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenprüfer 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Satzungsänderung:
•	 §12 Hauptversammlung
•	 §13 Vereinsleitung
•	 §14 Kassenprüfung, Kontrolle
 
9. Wahlen 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme! 

Die Vorstandschaft 

Warum morgen und nicht 
heute?  
Du kennst das? Du willst mal wieder was für 
dich tun und verschiebst es immer auf mor-
gen? 
Warum meldest Du dich nicht heute an? 
Wir freuen uns über neue Teilnehmer. Wer 
sind WIR? 
Wir sind die Frauen-Fitnessgruppe und trai-
nieren immer mittwochs zusammen. Durch 
ein abwechslungsreiches Angebot mit ver-
schiedenen Schwierigkeitsvarianten ist für 
Jeden etwas dabei. Du kannst gerne 2x zum 
Probetraining kommen, bevor Du dich ent-
scheidest. 
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Worndorf

FC  Schwandorf/ 
Worndorf/ 
Neuhausen

Fußball – Rückblick   
Jugendmannschaften   
E-Junioren 
SG Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
FC Bodman/Ludwigshafen 2 11:2 (5:1) 
Spfr Owingen-Billafingen - SG Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 2 5:5 (4:1) 
D-Junioren 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim – 
FC Uhldingen 0:2 (0:1) 
SG Buchheim/Altheim/Thalheim 2 – 
SG Großschönach 2 4:2 (0:1) 
C-Junioren 
SG Markdorf - SG Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 3:2 (1:0) 
B-Junioren 
SG Kluftern – SG Gallmannsweil 1:1 (1:0) 
A-Junioren 
SG F.A.L. – SG Boll/Krumbach/Bietingen 5:2 
(5:2) 
  
Aktive Mannschaften   
Frauen – Kreisliga A 
FSG Zizenhausen/Hindelwangen/Hoppe-
tenzell Flex – FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 0:0 

Herren – Kreisliga A 
FC Schwandorf/Worndorf/Neuhausen – 
SV Volkertshausen 1:4 (1:2) 
Herren – Kreisliga C 
SG Emmingen/Liptingen 2 – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen 2:2 (1:2) 
  
Fußballtermine 
Jugendmannschaften   
Freitag, 21.10.2022 
E-Junioren 
17:00 Uhr FSG Zizenhausen/Hindelwangen/
Hoppetenzell 2 – SG Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen  (Sennhof-Sportplatz Zizenhau-
sen) 
18:00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen 2 – SV Kreenheinstetten/Leibertin-
gen (Sportplatz Gallmannsweil) 

B-Junioren 
18:30 Uhr SG Markelfingen 2 – SG Gall-
mannsweil 2 (Riedstadion Markelfingen) 
  
Samstag, 15.10.2022 
D-Junioren 
10:00 Uhr SV Bermatingen – SG Buchheim/
Altheim/Thalheim (Markgrafen-Sportplatz 
Bermatingen) 
16:00 Uhr SG Honstetten– SG Buchheim/
Altheim/Thalheim 2 (Reischbühlsportplatz 
Eigeltingen) 
C-Junioren 
16:00 Uhr SG Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – SG Markelfingen (Waldsportplatz 
Worndorf ) 
B-Junioren 
16:00 Uhr SG Gallmannsweil – SG Gottma-
dingen/Bietingen (Sportplatz Gallmanns-
weil) 
A-Junioren 
16:00 Uhr SG Boll/Krumbach/Bietingen – SG 
Denkingen (Sportplatz Boll) 
  
Aktive Mannschaften 
Freitag, 21.10.2022 
Herren - Kreisliga C 
19:00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/
Neuhausen 2 – SG Gallmannsweil/Boll/
Krumbach/Bietingen 3 (Schulsportplatz 
Schwandorf ) 
Samstag, 22.10.2022 
Herren - Kreisliga A 
16:00 Uhr SG Buchheim/Altheim/Thal-
heim/Kreenheinstetten – FC Schwandorf/
Worndorf/Neuhausen (Sportplatz Buch-
heim) 
Sonntag, 23.10.2022 
Frauen - Kreisliga A 
15:00 Uhr FC Schwandorf/Worndorf/Neu-
hausen – TuS Immenstaad (Waldsportplatz 
Worndorf ) 
   
 

Landfrauen Worndorf
Wir laden alle Mitglieder, Gemeinderäte, 
Ortschaftsräte und Vereinsvorstände recht 
herzlich zu unser Generalversammlung 
Landfrauen Worndorf e.V. ein, 
am Freitag, den 21.10.2022 um 19:30 Uhr 
im Golden Fox Worndorf. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht der Kassiererin
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Programm 2022/2023
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Auf eine zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft. 
  
 

Schützenverein Worndorf
Einladung zum Schlachtplattenessen 
am Sonntag, den 23.10.2022 
Im Namen des Schützenvereins möchten 
wir Sie, die Bevölkerung, zu unserem 7. 

Schlachtplattenessen recht herzlich einla-
den. 
Ab 10.30 Uhr beginnt der Frühschoppen, 
von 11.30 Uhr bis 14.00 Uhr werden wir Ih-
nen Schlachtplatte oder Bratwürste servie-
ren. 
Wir, der Schützenverein würde sich freuen, 
recht viele Gäste begrüßen zu dürfen. 
  
 

Kirchen

Evangelische Eckstein-Kirchen-
gemeinde Neuhausen ob Eck 
und Emmingen-Liptingen 
Der Wochenspruch aus der Bibel für die 
Woche des 19. Sonntag nach Trinitatis 
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf 
du mir, so ist mir geholfen. Jeremia 17,14 
Donnerstag, 20.10.2022 
19.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindesaal in Neu-
hausen ob Eck 
Freitag, 21.10.2022 
19.00 Uhr Event am Freitagabend für Konfis 
und Jugendliche. 
Liebe Jugendliche, die Einladung mit weite-
ren Infos bekommt ihr von Jugendreferent 
Mathias Katz per WhatsApp. 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Neuhau-
sen ob Eck 
Sonntag, 23.10.2022 –19. Sonntag nach 
Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdesdienst in der Gervasius-
kirche in Neuhausen ob Eck (Pfarrerin Stefa-
nie Zerfaß) 
Mittwoch, 26.10.2022 
14.30 Uhr Konfinachmittag Gruppe Neuhau-
sen ob Eck in der Gervasiuskirche 
16.00 Uhr Konfinachmittag Gruppe Emmin-
gen-Liptingen in der Friedenskirche 

Voranzeige: 
Aufatmen – Impulse für Frauen in der 
Friedenskirche Emmingen-Liptingen 
geht in die nächste Runde am Samstag, 
den 29.10.2022 von 09.00 Uhr bis 11.00 
Uhr 
Versöhnung mit der eigenen Lebensge-
schichte 
Referentin: Eva Heim, Tamm 
Seelsorge, Beratung und geistliche Beglei-
tung 
Herzlich eingeladen sind Frauen aller Kon-
fessionen mit uns diesen Frauenvormittag 
zu genießen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um 
eine verbindliche Anmeldung bis 24.10.2022 
per E-Mail unter stefanie.zerfass@elkw.de 
oder Mobil/WhatsApp unter 01706754000 
bei Frau Margit Allgaier-Kühnemundt 
Pfarramt:  
Pfarrerin Stefanie Zerfaß 
Telefon: 07467/789 
Stefanie.Zerfass@elkw.de 

Sekretariat:  
Juliane Sauter-Manz 
Dienstag und Freitag 
08.30 Uhr bis 11.00 Uhr 
Telefon: 07467/385 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de 

VdK, Ortsverband 
Schwandorf

Seniorentreff + VdK 
Wir treffen uns am Donnerstag, den 
27.10.22 um 14.00 Uhr in der Sonne in 
Unterschwandorf. 
Polizeihauptmeister Jauch spricht zu 
dem Thema: Mobil im Alter. 
Das ist ein Programm für ältere Men-
schen, die aktiv im Straßenverkehr teil-
nehmen, 
ganz egal ob sie mit dem Auto, Fahrrad, 
Pedelec oder zu Fuß unterwegs sind. 
Über regen Besuch freuen wir uns. 



Donnerstag, 20. Oktober 2022 Seite 12

Kirchenpflege:  
Beate Lang 
Montag und Donnerstag 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Telefon: 07467/385 
kirchenpflege-neuhausenoe@t-online.de 
Evangelische Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmingen-Liptingen, 
Stockacher Straße 2,  78579 Neuhausen ob Eck 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
  

 
 

Gottesdienstordnung für die anderen 
Kirchengemeinden in der SE Donau-Heu-
berg: 
Samstag, 22.10.2022: 
18.30 Uhr Kolbingen 
Sonntag, 23.10.2022:  
08.30 Uhr Fridingen 
08.30 Uhr Renquishausen 
10.00 Uhr Irndorf: Wortgottesdienst 
18.00 Uhr Kolbingen: Rosenkranzandacht 
mit Lichterprozession am Feldkreuz, Rich-
tung Wachtfelsen 
  
Wochendienst bei Beerdigungen und 
Trauerfeiern: 
Von Dienstag, 18.10.2022 bis Samstag, 
22.10.2022: 
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, 
Tel. 07463/354 
Von Dienstag, 25.10.2022 bis Samstag, 
29.10.2022: 
Pfarrer Klose, Pfarramt Fridingen, 
Tel. 07463/430 
  
Tauftermin in Neuhausen: 
Sonntag, 27.11.2022 um 11.30 Uhr 
  
Messe in Neuhausen beginnt später 
Bitte beachten Sie, dass die Eucharistiefeier 
in St. Michael am  Sonntag, 23.10.2022  erst 
um   10.30 Uhr beginnt. 
  
130 Jahre Lourdes-Grotte Kolbingen 
Einladung zur feierlichen Rosenkranzan-
dacht mit  Lichterprozession 
Am Sonntag, 23.10.2022 um 18.00 Uhr  
Beginn: Am Feldkreuz, Richtung Wachtfel-
sen in Kolbingen. 
Dort Verkauf der Prozessionskerzen durch 
die Ministranten zu 1,50 € 
1. Statio 
2. Gemeinsame Prozession zur Grotte 
3. Andacht zur Lieben Frau von Lourdes 
Bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit. 
Bei schlechter Witterung= Regen – findet 
die Andacht in der Erlöser Jesus Christus Kir-
che statt. 
Herzliche Einladung. 
  
Voranzeige – 
Konzert: THE GREGORIAN VOICES 
THE MASTERS OF GREGORIAN CHANTS 
Konzertveranstaltung am Freitag, 
04.11.2022 um 19.30 Uhr in der Kirche St. 
Maria Magdalena in Mühlheim.  
Gregorianik meets Pop - Vom Mittelalter bis 
heute 
Das Konzert ist ein mitreißendes Gänsehau-
terlebnis der besonderen Art: 
Mit mystischen Klängen verzaubern die acht 
ukrainischen Sänger des Ensembles 
THE GREGORIAN VOICES ihr Publikum. 
Kristallklare Tenöre und stimmgewaltige 
Baritone und Bässe lassen den Kirchenraum 
erbeben. Gregorianischer Choral, orthodo-
xe Kirchenmusik und geistliche Lieder und 
Madrigalen aus der Zeit der Renaissance 
und des Barock treffen auf Klassiker der Pop-
musik: 
Hören Sie unter anderem „Ameno“ (ERA), 
„Hallelujah“ (Leonard Cohen), „My Way“ 
(Frank Sinatra), „You raise me up“ (Josh Gro-
ban), „Sailing“ (Rod Steward), die im Stil des 
gregorianischen Gesangs neu arrangiert 

Katholische Kirchengemeinde
St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau 
mit St. Michael in Neuhausen ob Eck und St. 
Nikolaus in Stetten/Donau 
Es besteht die ausdrückliche Empfehlung, 
nicht aber die Verpflichtung zum Tragen ei-
ner Maske in geschlossenen Räumen. 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten 
Freitag, 21.10.2022 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Samstag, 22.10.2022 
14.00 Uhr Taufe des Kindes Sophie Maluščik 
in St. Michael 
Eltern: Steven und Ivonne Maluščik geb. Bip-
pus 
  
Sonntag, 23.10.2022 – Weltmissions-
sonntag 
30. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Wortgottesdienst in St. Maria 
Magdalena 
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus   
10.30 Uhr !! Eucharistiefeier in St. Michael 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Dienstag, 25.10.2022 
18.30 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 

Mittwoch, 26.10.2022 
kein Rosenkranz und keine Messe in St. Ni-
kolaus 
  
Freitag, 28.10.2022 
Hl. Simon und hl. Judas, Apostel Fest 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
  
Sonntag, 30.10.2022  
31. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Michael 
08.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Nikolaus   
10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Maria Mag-
dalena 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Nikolaus  
  
Montag, 31.10.2022 
18.30 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in St. 
Maria Magdalena 
  
Dienstag, 01.11.2022 
Allerheiligen Hochfest 
10.00 Uhr Hochamt zu Allerheiligen in St. 
Nikolaus 
anschl. Gräberbesuch, es singt der Kirchen-
chor 
13.30 Uhr Rosenkranz für die Verstorbenen 
auf dem Friedhof Mühlheim 
14.00 Uhr Andacht und Gräberbesuch auf 
dem Friedhof Mühlheim 
18.00 Uhr Rosenkranz in St. Maria Magdale-
na 
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wurden. 
Lieder und Popmusik für die Ewigkeit! 
Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik 
ohne jegliche instrumentale Begleitung:  
a cappella vom Feinsten. 
Kartenverkauf:  Pfarramt St. Maria Mag-
dalena, Ettenbergstr. 4, Mühlheim, Tel. 
07463/354 
26,00 € Vorverkauf 
29,00 € Abendkasse 
  
Katholisches Pfarramt St. Maria Magda-
lena, Ettenbergstr. 4, 78570 Mühlheim/
Donau 
Öffnungszeiten:  
Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Mu-
ehlheim@drs.de 
Homepage: www.se-donau-heuberg.de 
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; 
Mail: kath-kipfl@web.de 
   
 

Kultur-
Nachrichten

Naturpark  
Obere Donau
Beuron. Workshop 
Abschalten und 

Wohlfühlen.  Freitag, 28. Oktober, 
15 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 26.10.) 
Eine kleine Auszeit vom Alltag nehmen und 
mit pflegenden und duftenden Anwen-
dungen den ganzen Körper entspannen 
und neue Energie schöpfen. Bei diesem 
Workshop werden die Teilnehmenden un-
ter Anleitung durch ein Wohlfühl-Menü mit 
duftenden Kompressen, Gesichtsdampfbad, 
pflegender Handmassage uvm geführt. Die 
Teilnehmenden können dies vor Ort selbst 
anwenden. Treffpunkt: Haus der Natur, Se-
minargebäude; Leitung: Astrid Lübs und 
Sandra Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 
25,- € inkl. Skript und Material; Anmeldung 
bis 26. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
Beuron. Filzkurs Kürbisse. Donnerstag, 3. 
November, 14 Uhr (Anmeldung bis 01.11.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem 
Naturpark werden Kürbisse für die Herbst-
dekoration gefilzt. Mitzubringen sind Lust 
und etwas Ausdauer. Geeignet für Erwach-
sene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: 
Haus der Natur, Seminargebäude; Leitung: 
Marlies Martin; Gebühr: 10,- € inkl. Material; 
Anmeldung bis 1. November beim Haus der 
Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de. 
Beuron. Workshop Kreative adventli-
che Deko aus Holz.  Samstag, 5. Novem-
ber, 14 bis 17 Uhr (Anmeldung bis 28.10.) 
Nach einer kurzen Einführung in die Hand-
habung von Japansäge, Handbohrwinde 
und Feile können die Teilnehmenden ihrer 
Kreativität Raum geben und natürliche, 
adventliche Dekoration gestalten. Egal ob 
Tisch-, Tür- oder Wandschmuck, mit Ästen 
kann vielfältig gestaltet werden und es ent-
steht immer etwas Einzigartiges. Die Arbeit 
mit dem Naturprodukt Holz holt uns in die 

Gegenwart, sie fordert unsere Konzentra-
tion auf die anstehende Arbeit. Für einen 
Nachmittag können wir ganz bei uns und 
unserem Tun sein und dem Alltag entflie-
hen. Gerne kann eigenes Material, verschie-
dene Äste usw. mitgebracht werden. Lei-
tung: Edeltraud Snackers; Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 30,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 28. Oktober 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de.

Infomarathon Fledermaus- und Höhlen-
schutz am 23. Oktober 
Höhlen sind im Winter wichtige Rückzugsor-
te für Fledermäuse. Um hierauf aufmerksam 
zu machen, veranstaltet das Naturschutzzen-
trum Obere Donau im Rahmen der gemein-
samen Kampagne „Heimat Natur“ mit der 
Donaubergland GmbH am Sonntag, 23. Ok-
tober von 11 bis 16 Uhr einen Infomarathon 
zum Thema Fledermaus- und Höhlenschutz. 
Auch wenn es auf den ersten Blick nicht so 
aussehen mag: Höhlen sind wertvolle Le-
bensräume. Vor allem im Winter finden Fle-
dermäuse hier ideale Möglichkeiten, die kal-
te Jahreszeit zu verbringen. Problematisch 
wird es, wenn die Tiere dabei gestört wer-
den. Denn dann erwachen sie aus dem Win-
terschlaf und der Stoffwechsel kommt wie-
der in Gang. Für diesen Prozess wird sehr viel 
Energie verbraucht. Dies kann dazu führen, 
dass Fledermäuse den Winter nicht überste-
hen. Aus diesem Grund gilt nach dem Bun-

desnaturschutzgesetz von 1. Oktober bis 
Ende März ein Betretungsverbot von Höhlen. 
Der Infomarathon soll dazu dienen, auf die-
se Regelung aufmerksam zu machen und 
die Hintergründe zu erläutern. „Vielen Erho-
lungssuchenden ist nicht bewusst, welche 
Probleme ein Höhlenbesuch im Winter ver-
ursachen kann und dass dies sogar gesetz-
lich verboten ist“ so Ute Raddatz, Leiterin 
des Naturschutzzentrums. „Genau deshalb 
möchten wir mit den Leuten ins Gespräch 
kommen. Wir haben den Fledermaus-Info-
marathon im vergangenen Jahr zum ersten 
Mal durchgeführt und sehr positive Rück-
meldungen erhalten“, so Raddatz weiter. 
Im Rahmen des Infomarathons bietet das 
Ökomobil des Regierungspräsidiums Tübin-
gen auf dem Parkplatz beim Tennisheim in 
Hausen im Tal Infos und Mitmachprogramm 
zum Thema Höhlen und Fledermäuse an. 
Das Naturschutzzentrum wird mit seinem 
Infomobil auf dem Wanderparkplatz bei der 
Burg Wildenstein im Einsatz sein. Auf dem 
Klosterparkplatz in Beuron findet sich ein In-
fostand der ArGe Höhle und Karst Albstadt 
e.V. zusammen mit dem Naturschutzzent-
rum. Zudem werden Infoteams vor verschie-
denen Höhlen im Donautal Stellung bezie-
hen und Besucher über den Höhlenschutz 
informieren. Auch am Haus der Natur in 
Beuron gibt es Infos und eine Bastelaktion. 
Bei widrigen Wetterbedingungen findet der 
Infomarathon nicht statt, aktuelle Infos hier-
zu unter www.nazoberedonau.de. 

 
 

Ereignisreiche Tage im Landschulheim 
Die Klassenstufe 6 des Martin-Heidegger-Gymnasiums verbrachte eine mit Programm prall gefüll-
te Woche am Alpsee im Allgäu. Am Freitag, dem Anfahrtstag, wurden zunächst die Zimmer bezo-
gen und dann bei bestem Wetter eine kleine Wanderung am See unternommen. Am Wochenende 
folgte eine Erlebniswanderung Bachbett im Wald mit vielen Kletterelementen. Die Schüler*innen 
lernten sich abzuseilen, über eine kleine Schlucht zu springen und sich vom Seil fallen zu lassen. 
Zum Abschluss gab es Stockbrot am Lagerfeuer. Auch die Wanderung zur Sommerrodelbahn All-
gäuCoaster war ein echtes Highlight. Am Montag wanderten alle gemeinsam durch die beeindru-
ckende Breitachklamm und besichtigten Oberstdorf mit Skisprungschanze. Der nun einsetzende 
Allgäuer Landregen konnte die Unternehmungslust nicht einbremsen. Die Klassen besuchten das 
Bergbauernmuseum in Diepolz, besichtigten eine Käserei und veranstalteten eine Haus-Olym-
piade. Auch abends kam mit Spielen, Modenschau, Schullandheimquiz, Tanzaufführungen und 
Abschlussparty keine Langeweile auf. Außerhalb der gemeinsamen Aktivitäten wurde sehr viel 
Tischtennis und Tischfußball gespielt, außerdem waren die Schüler*innen auf dem örtlichen 
Bolzplatz zum Fußball und Wikinger-Schach spielen oder im hauseigenen Toberaum zum Turnen, 
Fußball oder Basketball spielen. Mit vielen schönen Erinnerungen im Gepäck ging es am Freitag 
wieder zurück nach Meßkirch. 

Interessantes
und Wissenswertes
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Welcome Center-Hybrid-Semi-
nar „Erfolgreich bewerben“ 
Internationale Fachkräfte können sich 
beim Seminar am 26. Oktober in Präsenz 
oder online informieren. 
Schwarzwald-Baar-Heuberg. Wie sollte 
eine Bewerbung in Deutschland ausse-
hen? Im Seminar des Welcome Centers 
Schwarzwald-Baar-Heuberg lernen Teil-
nehmende, was wichtig ist, wenn man sich 
in Deutschland um eine Stelle bewirbt. 
Am Mittwoch, 26. Oktober, 18 - 20 Uhr, findet 
das Seminar im Hybrid-Format (online und 
in Präsenz) statt. Internationale Fachkräfte, 
internationale Studierende und internatio-
nale Auszubildende sowie deren Partner aus 
den Landkreisen Rottweil, Schwarzwald-
Baar-Kreis und Tuttlingen sowie aus dem 
Ausland sind herzlich eingeladen. 

Wie sieht eine Bewerbung in Deutschland 
aus? 
An diesem Abend erfahren die Teil-
nehmenden, was bei einer Bewer-
bung in Deutschland zu beachten ist: 
Von den einzelnen Bausteinen über gute 
Bewerbungsfotos, dem Versand per E-Mail 
oder Post bis hin zu dem, was auf keinen Fall 
fehlen sollte: Isuf Hajredini, Teamleiter Job-
center Landkreis Rottweil, hält Tipps parat 
und beantwortet Fragen.  

Kostenfreies Hybrid-Seminar - online und 
in Präsenz 
Interessierte können sich bis 20. Oktober an-
melden unter: www.wifoeg-sbh.de/anmel-
dung-fachkraft oder Tel. 07721 – 697 325-2. 
Das Seminar ist auf Deutsch und kostenfrei. 

Infokasten: 
Unternehmen, die ausländische Fachkräf-
te einstellen möchten, erhalten kosten-
freie Hilfe vom Welcome Center. Es hilft 
bei der Suche nach Fachkräften, Fragen zu 
Einreise oder Aufenthaltsrecht, oder da-
bei, Neulinge gut ins Team einzubinden. 
Fachkräfte oder Studierende aus dem Aus-
land und ihre Familien können sich beim 
Welcome Center informieren. Sie erfah-
ren, wie der Arbeitsmarkt funktioniert, 
welche Unternehmen es gibt oder wie 
man sich erfolgreich bewirbt. Wer seinen 
ausländischen Beruf anerkennen lassen 
oder seine Deutschkenntnisse verbes-
sern möchte, wird ebenfalls unterstützt. 
Das Welcome Center ist eine Einrich-
tung der Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarz-
wald-Baar-Heuberg. Das Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Ba-
den-Württemberg sowie die Förderer des 
Welcome Centers unterstützen das Center. 
  
 
Die BLHV-Landsenioren laden 
ein! 
Der Landseniorenverband Südbaden e.V. 
lädt Sie hiermit zu seiner Mitgliederver-
sammlung 2022 ein am  Mittwoch, 02. 
November 2022 um 14:00 Uhr in das 
Gasthaus Kranz, Römerstr. 18, 78183 Hü-
fingen-Behla. 

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Präsidenten Her-

mann Ritter
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte des Präsidenten Her-

mann Ritter und des Geschäftsführers 
Armin Zumkeller

4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Wahlen des Gesamtvorstandes
7. Bildungsfreizeit 2023 – Vorstellung 

durch Herr Matthias Werner
8. Verschiedenes
 
Des Weiteren stellt sich Herr Bernhard Bol-
kart als neugewählter BLHV-Präsident vor. 
Er wird die Zusammenarbeit mit den Biover-
bänden und andere Themen, die den BLHV 
bewegen, mit uns besprechen und anschlie-
ßend zur Diskussion zur Verfügung stehen. 
Herr Hermann Ritter (Präsident der Lands-
enioren), Hermann Keller (stellv. Präsident 
der Landsenioren) und Armin Zumkeller 
(Geschäftsführer der Landsenioren) freuen 
sich heute schon, Sie in großer Anzahl in Hü-
fingen-Behla begrüßen zu können.  
 
 

Führerschein-Pflichtumtausch 
bis 19.01.2023 
Bis zum 19.01.2023 müssen nun Führer-
scheininhaber der Jahrgänge 1959 bis 1964 
ihren Papierführerschein (grau oder rosa) 
in einen EU-Scheckkartenführerschein um-
tauschen. Ab diesem Zeitpunkt verlieren 
diese Führerscheine ihre Gültigkeit. Die Um-
tauschpflicht gilt derzeit noch nicht für die 
ab dem 01.01.1999 ausgestellten Scheckkar-
tenführerscheine dieser Geburtsjahrgänge. 
Der Antrag ist bei der Wohnortgemeinde 
einzureichen, bei Personen die direkt in Tutt-
lingen (und Teilorten) wohnen, direkt beim 
Landratsamt. Die entsprechende Formulare 
liegen bei diesen Stellen bereit oder können 
von der Internetseite des Landratsamtes he-
runtergeladen werden (www.landkreis-tutt-
lingen.de/Bürgerservice/ Formulare von 
A-Z/Fahrerlaubnis-Antrag auf Umstellung). 
Für den Umtausch werden ein biometri-
sches Passbild, der Führerschein, der Per-
sonalausweis und die Einwilligung zum Di-
rektversand benötigt. Die Kosten betragen 
31,00 Euro (einschließlich Versandkosten). 
Wichtiger Hinweis: Aufgrund der zu er-
wartenden hohen Anzahl der Anträge zum 
Jahresende sollte der Umtausch frühzeitig 
beantragt werden. Eine rechtzeitige Be-
arbeitung ist nur gewährleistet, wenn der 
Antrag bis Mitte November gestellt wird. 
Rückfragen unter 07461-9265199 oder fah-
rerlaubnisbehörde@landkreis-tuttlingen.de 
Für alle anderen Führerscheine gelten fol-
gende Fristen: 
Papierführerscheine (grau u. rosa): 
Geburtsjahr Frist  
Vor 1953 19. 01 2033  
1953 bis 1958 19.01.2022  

1959 bis 1964 19.01.2023  
1965 bis 1970 19.01.2024  
Ab 1971 19.01.2025  
     
Scheckkartenführerscheine: 
Ausstellungsjahr Frist  
1999-2001 19.01.2026  
2002-2004 19.01.2027  
2005-2007 19.01.2028  
2008 19.01.2029  
2009 19.01.2030  
2010 19.01.2031  
2011 19.01.2032  
2012-18.01.2013 19.01.2033 

Privatwaldbesitzer schließen 
sich zusammen – Gründung der 
„Forstbetriebsgemeinschaft 
Landkreis Tuttlingen“ 
Am 10. Oktober 2022 wurde die Forstbe-
triebsgemeinschaft Landkreis Tuttlingen 
gegründet. 156 private Waldbesitzerinnen 
und Waldbesitzer folgten der Einladung 
des Kreisforstamtes zur Gründungsver-
sammlung nach Wurmlingen. 
Mit 125 Gründungsmitgliedern gelang dem 
neuen Verein ein beeindruckender Start. Der 
gesamte Vorstand wurde ohne Gegenstim-
men gewählt. Zum ersten Vorsitzenden wurde 
einstimmig Andreas Zuhl, Bürgermeister von 
Talheim, ernannt. Stellvertretender Vorsitzen-
der wurde Markus Merz aus Durchhausen und 
zu den drei Beisitzern wurden Jakob Mayer 
aus Gosheim, Gerold Luz aus Neuhausen und 
Walter Renn aus Möhringen gewählt. Alle Vor-
standsmitglieder sind selbst Waldbesitzer und 
nahmen die Wahlen an. Zur Geschäftsführe-
rin wurde Frau Daniela Martin aus Tuttlingen 
vorgeschlagen und von der Mitgliederver-
sammlung bestätigt. Frau Martin ist Försterin 
beim Kreisforstamt und berät und betreut 
in dieser Funktion 780 ha Privatwald auf 
Gemarkung Immendingen. Den hauptamt-
lichen Holzverkauf für die Forstbetriebsge-
meinschaft (FBG) übernimmt Thomas Storz, 
Leiter des Holzverkaufes am Kreisforstamt. 
Die Herausforderung bestand bisher darin, 
dass der Kleinprivatwald extrem zersplittert 
ist. Ein Eigentümer besitzt im Schnitt einen 
Hektar, der auf drei Parzellen verteilt ist. Die-
ser strukturelle Nachteil ist einer der wichtigs-
ten Gründe, warum die FBG ins Leben gerufen 
wurde. Aber auch das ungleiche Angebot im 
Landkreis – für rund zwei Drittel der Gemar-
kungen gab es bisher keine FBG – sowie der 
geringe Anteil an zertifiziertem Holz soll da-
durch verbessert werden. Winfried Schwarz, 
Dezernent für den Ländlichen Raum, über-
nahm bei der Gründungsversammlung 
stellvertretend für Landrat Stefan Bär das 
Grußwort. Dabei betonte er: „Die Forstbe-
triebsgemeinschaft Landkreis Tuttlingen hilft 
die vorhandenen strukturellen Nachteile 
der Privatwaldbesitzenden zu verkleinern, 
eröffnet neue Fördermöglichkeiten und be-
sitzt eine hauptamtliche Geschäftsführung 
wie auch einen professionellen Holzverkauf. 
Darüber hinaus ist sie die erste FBG in Ba-
den-Württemberg, die sich auf den gesamten 
Landkreis erstreckt.“ 
Karlheinz Schäfer, Kreisforstamtsleiter, war 
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ebenfalls positiv gestimmt und zuversicht-
lich: „Ich bin außerordentlich zufrieden und 
freue mich sehr über das große Interesse 
der Waldbesitzenden und den erfolgreichen 
Start der neuen Forstbetriebsgemeinschaft“. 
Für Karlheinz Schäfer ist diese FBG die idea-
le Plattform für zukünftige Entwicklungen, 
eine Institution, die dazu beiträgt, die Pflege 
des Waldes voranzubringen und Chancen für 
alle Beteiligten zu eröffnen: „Wir brauchen bei 
dieser strukturellen Benachteiligung und den 
Herausforderungen, die der Klimawandel mit 
sich bringt, jegliche Unterstützung im Klein-
privatwald“. 

Der neu gegründete Verein hat folgende fünf 
Geschäftsfelder und Hauptaufgaben:
•	 Vermarktung von Holz der Mitglieder zu 

günstigeren Konditionen
•	 Zertifizierung der Mitgliedsflächen nach 

PEFC, wobei die Zertifizierungskosten 
der Verein trägt

•	 Stellung von Sammelförderanträgen für 
die Mitglieder und Überwindung von 
Bagatellgrenzen

•	 Information der Mitglieder über aktuel-
le forstliche Themen und den Holzmarkt

•	 Interessensvertretung für die Belange 
kleiner Waldbesitzender

 
Mitglied können natürliche und juristische 
Personen werden, die Wald im Landkreis 
Tuttlingen besitzen und strukturell benach-
teiligt sind. Das liegt vor, wenn der Besitz 
eine Größe von 100 Hektar nicht wesentlich 
überschreitet. Formal gesehen darf auch 
kein Ausschluss vom PEFC-Zertifikat vor-
liegen. Bei größeren Waldbesitzern muss 
die Strukturbenachteiligung vom Regie-
rungspräsidium Freiburg bestätigt werden. 
Als nächste Aufgaben stehen laut dem Vor-
sitzenden Andreas Zuhl nun die Beantragung 
der Anerkennung des Vereins, die Einrich-
tung der Geschäftsstelle, einer Homepage 
und die Vorbereitung der Aufnahme der 
Geschäftstätigkeit zum 1. Januar 2023 an. 
Interessierte können sich aktuell auf der 
Homepage des Landkreises informieren, 
Beitrittsformulare herunterladen und ab so-
fort beitreten. Die Geschäftsstelle wird am 
Kreisforstamt in der Bahnhofstraße 2 in Tutt-
lingen eingerichtet. 
Alle Informationen, den Satzungsentwurf 
und die Ordnungen sowie das Beitrittsformu-
lar gibt es unter: 
www.landkreis-tuttlingen.de/forstbetriebs-
gemeinschaft

Der Arbeitskreis Armut  
informiert:  
Aktionswoche „Armut bedroht alle“ des 
Arbeitskreises Armut Tuttlingen 
Wir alle leben in herausfordernden Zeiten. 
Während die Corona-Pandemie der Gesell-
schaft vor Augen geführt hat, wie wertvoll 
die eigene Gesundheit ist, so sind die Themen 
Klimawandel und Nachhaltigkeit eine wei-
tere große Herausforderung, die wir parallel 
zur Energiekrise bewältigen müssen. Der Kli-
mawandel klopft nicht erst sanft an unsere 
Türen, sondern lässt im schlimmsten Fall mit 

voller Wucht Bäche zu reißenden Strömen 
ansteigen, bedroht durch schwere Stürme, 
viel zu warme Winter und staubtrockene 
Sommer unser bisher gewohntes Leben in 
seiner Gesamtheit. Laut Datenpool der Kli-
makonferenz in Glasgow war 2021 weltweit 
eines der sieben wärmsten Jahre seit 1850. 
Die ‚Jahrhundertflut‘ in Deutschland im Juli 
2021 sowie deren katastrophalen Auswirkun-
gen haben sich tief ins kollektive Gedächtnis 
eingebrannt und mahnen uns zum zügigen, 
nachhaltigen Handeln. Als Gesellschaft soll-
ten wir deswegen reflektieren, wo und wie 
wir unsere Lebensweise, Konsumverhalten, 
Mobilität und viele andere Aspekte und Fa-
cetten des (täglichen) Lebens ändern müssen 
und dringend die Weichen stellen, damit für 
zukünftige Generationen diese Erde genauso 
lebenswert sein wird, wie für uns. 
Was aber bedeuten all diese Entwicklungen 
für arme Menschen, für jene am Rande der 
Gesellschaft, für die Prekären und Ausge-
grenzten? Ganz offen gefragt: Was bedeutet 
das alles für diejenigen, die sich kein Solar-Pa-
nel aufs Dach montieren können, die kein 
Elektroauto in der Garage stehen haben und 
die sich auch keine ökologisch nachhaltig 
produzierten Lebensmittel leisten können, 
weil es der Regelsatz in der Grundsicherung 
einfach nicht hergibt? 
„Armut bedroht alle!“ ist seit Jahren das 
grundlegende Motto und der Slogan der lan-
desweiten Aktionswoche der Landesarmuts-
konferenz Baden-Württemberg. 
Armut im Klimawandel setzt in diesem Jahr 
seinen Schwerpunkt auf die sozialökologische 
Wende als immense gesamtgesellschaftliche 
Herausforderung, die nur gemeinsam und 
solidarisch mit vielen zivilgesellschaftlichen 
Schichten, Multiplikatoren und Menschen be-
wältigt werden kann. Die steigenden Energie-
preise stellen die Sozialpolitik aller föderalen 
Ebenen auf den Prüfstand. Es gibt wegweisen-
de Vorgaben des Bundesverfassungsgerichts, 
wie bei akuten Preissteigerungen zu agieren 
ist, um Menschen unterhalb der Armutsgren-
ze bei ihren Energiekosten und anderen Aus-
gaben des täglichen Lebens zu unterstützen. 
Diese Hilfen müssen zeitnah erfolgen und 
dauerhaften Charakter haben, damit die sozi-
alökologische Wende von allen Gesellschafts-
schichten aktiv mitgestaltet werden kann. 
Der Arbeitskreis Armut Tuttlingen beteiligt 
sich in diesem Jahr mit zwei Aktionen an der 
landesweiten Aktionswoche. Am Donnerstag, 
20. Oktober 2022 findet wieder die „Lange 
Tafel“ auf dem Marktplatz Tuttlingen statt – 
solidarisch sitzen alle miteinander an einem 
Tisch. An diesem Tag kocht das DRK Tuttlin-
gen in seiner Feldküche auf dem Marktplatz 
wieder leckere Suppe für alle. Ab 12.00 Uhr 
wird die Aktion durch die SprecherInnen 
des Arbeitskreises Armut und Herrn Ersten 
Bürgermeister der Stadt Tuttlingen, Uwe Kel-
ler, eröffnet. In diesem Jahr heißt das Motto 
„Du hast den Teller – wir haben die Suppe!“. 
Erstmals wird in diesem Jahr durch die Mitar-
beiterInnen des JuKuz Tuttlingen die Suppe 
auch ausgefahren, damit die Suppe auch zu 
den Betroffenen, die nicht auf den Marktplatz 
kommen können oder möchten, gelangen 
kann. 
Ausgabestellen sind nicht nur der Mark-
platz, sondern auch der Wohnblock in 

der Jetterstraße, die Wärmestube AWO 
in der Karlstraße, die Tagesstätte „Mitten-
drin“ in der Neuhauserstraße sowie der 
Garten „Wiese“ in der Kleingartenanlage. 
Der Arbeitskreis Armut freut sich über viele Be-
sucher zur „Langen Tafel“ auf dem Marktplatz. 
Eine weitere Aktion wird in diesem Jahr eine 
Zukunftskonferenz mit Podiumsdiskussion 
sein, welche am Mittwoch, 26. Oktober 2022 
um 17.00 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus, Gartenstr. 1 in Tuttlingen stattfindet: 
„Die Energiekrise betrifft uns alle – lasst uns da-
rüber reden! Was können wir vor Ort tun?“ Ne-
ben Impulsvorträgen der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg sowie des Türöffnerpro-
jekts der Caritas gibt es eine Podiumsdiskussi-
on und Workshops zum aktiven Mitmachen. 
Der Eintritt ist frei. Eingeladen sind alle, die 
von der Energiekrise betroffen sind oder die 
an verantwortlichen Stellen damit zu tun ha-
ben. Bei Interesse wird um Anmeldung bis 23. 
Oktober 2022 an nachfolgende E-Mail-Adres-
se gebeten: tut-inklusiv@stiftung-liebenau.de 
Der Arbeitskreis Armut freut sich über zahl-
reiche Interessenten bei dieser Veranstaltung. 
Weitere Informationen zum Thema gibt es 
unter:
http://landesarmutskonferenz-bw.de
www.armut-bedroht-alle.de 
  
  

Philosophiever-
anstaltungen im 
Oktober zu Martin 
Heidegger 

Die Museumsgesellschaft e.V. freut sich wie-
der das Philosophische Café im Schlosskel-
ler Meßkirch anbieten zu können. Die Ge-
sprächsrunde unter der Leitung von Alfred 
Denker findet am Mittwoch, den 26. Oktober 
2022 von 19:00 bis 21:30 Uhr statt und richtet 
sich auch an Teilnehmer ohne Fachkenntnis-
se. Im Mittelpunkt steht das Thema „Herbst 
des Lebens“, da Martin Heidegger einer der 
Denker ist, die sich dieser Frage nach dem 
Lebensalter gestellt haben. Der Zutritt ist 
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Zum Monatsende findet im Schloss Meß-
kirch vom 28. bis 30. Oktober 2022 ein 
mehrtägiges Lektüreseminar statt. Dieses 
wird ebenfalls von Alfred Denker betreut, 
in Zusammenarbeit mit dem Martin-Hei-
degger-Archiv und dem Archivo-Heidegger 
der Universidad de Sevilla. In diesem Semi-
nar werden sich die Teilnehmer mit dem 
wichtigen Vortrag „Der Weg zur Sprache“ 
von Martin Heidegger befassen. Das Semi-
nar hat einen einführenden Charakter und 
richtet sich an alle, die Interesse am Denken 
Martin Heideggers haben. Anmeldungen 
sind bei der Tourist-Information Meßkirch 
bis zum 24.10.2022 möglich: Tel. 07575 
/ 2061422 oder schloss@messkirch.de. 
Alfred Denker ist u. a. Mitarbeiter der Mar-
tin-Heidegger-Gesamtausgabe, bereitet seit 
Jahren eine umfassende Biografie Martin 
Heideggers vor und betreut seit 2006 das 
Martin-Heidegger-Archiv in Meßkirch.
Weitere Informationen zu den 
Heidegger-Seminaren sind auf 
www.schloss-messkirch.de zu finden. 
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Anmeldung für den Tuttlinger 
Silvesterlauf ab sofort möglich 
Die Tuttlinger Sportfreunde haben als Ver-
anstalter des Silvesterlaufs das Online-An-
meldeportal für ihre Laufveranstaltung am 
31. Dezember 2022 freigegeben. Wer sich 
bereits für die ausgefallenen Silvesterläufe 
2020 und 2021 angemeldet hat, muss nichts 
weiter tun. Alle eingegangenen Anmeldun-
gen der vergangenen zwei Jahre werden 
automatisch auf die Starterliste für dieses 
Jahr übernommen. Diese bereits angemel-
deten Läufer sind damit startberechtigt. Die 
Ausschreibung, die Starterliste sowie die An-
meldung und alle weiteren Infos gibt es auf 
www.silvesterlauf-tuttlingen.de 
 
 
Der BLHV lädt ein! 
Die gemeinsame Kreisversammlung der drei 
BLHV-Bodenseekreisverbände Stockach, 
Konstanz und Überlingen-Pfullendorf findet 
am Donnerstag, 10.11.2022 um 20:00 Uhr 
in der Lichtberghalle in Stockach-Winter-
spüren statt. Alle BLHV-Mitglieder sind hier-
zu recht herzlich eingeladen. Herr Präsident 
Bernhard Bolkart stellt sich vor und infor-
miert über aktuelle Themen, die den BLHV 
bewegen (Zukunftsbauer etc.). Wir freuen 
uns, Sie zahlreich an der Versammlung be-
grüßen zu dürfen. 
   
 
KREISLANDFRAUENVERBAND 
TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Veranstaltung an: 
Fr., 28.10.22 – Mitgliederversammlung 
mit Wahlen und Vortrag zu „Fairtrade“ 
Der Ausschuß des KreislandFrauenvereins 
Tuttlingen e.V. lädt ein zur ordentlichen 
Mitgliederversammlung am Freitag, den 
28.Oktober 2022 um 13.30 Uhr im Gast-

haus Adler, Hauptstraße 34, 78606 Seitin-
gen-Oberflacht. Auf der Tagesordnung ste-
hen u.a. Wahlen und ein Vortrag zum Thema 
Fairtrade. 
Weitere Infos finden Sie auch unter  www.
landfrauenverband-wh.de 
   
 

Achtung, Achtung  Schöne Aussicht: 
So 6. November um 19 Uhr Wiederho-
lung wegen großer Nachfrage. Schöne 
Biester  (für Erw. u. Jugendliche ab 16). 
Auch in den Herbstferien machen wir wei-
ter. 2 Workshops und noch eine Zusatz-Ver-
anstaltung wegen großer Nachfrage: 
01.-04.November  Workshop  „Modell-
bau/Miniaturtheater  -   Bau  und  Spiel“  
(für Erwachsene und Jugendliche ab 14). 
Exemplarisch arbeiten wir zum Thema 
«Hänsel & Gretel». Wir leiten bei jedem 
Schritt an, erstellen Figuren, bauen ein 
Theaterchen, das man überall hin mit-
nehmen kann, bekommen Text und Mu-
sik - und los auf die Bühne, Vorhang auf! 
Täglich 10-13h // Kursgebühr: 100,- € 
31.Okt-4.Nov  jeweils 10h-13h  bzw. nach 
Absprache
Workshop  „Schauspiel“ (für Jugendliche 
ab 13). Wir machen, schauen, lachen ... 
und erfahren ganz zwanglos an uns selber, 
warum wir wann-wie-wirken. Wie stehe ich 
im Leben, in Verhandlungen, wie signalisiere 
ich Zu- oder Abneigung, wie stehe ich mei-
ne Frau, meinen Mann? Wir entwickeln in 
geschütztem Rahmen Körperbewusstsein 
und Präsenz, gestalten mit Gestik, Körper- 
u. Stimmausdruck. Teilnehmer brauchen 
nichts außer: Spielfreude, bequeme Klei-
dung, Verpflegung/ Getränk für die Pau-
sen! Erfahrungsgemäß sind die meis-
ten Aufführungenschnell ausverkauft.  
Bitte für alle Veranstaltungen und Work-
shops unbedingt reservieren unter 0171-
805 8869 // 07463-258 0007 oder ser-
vice@theater-bahnhof.de 
Ihr Gleis zum Spielplan: https://www.thea-
ter-september.de/de/theater-bahnhof/in-
dex.php  
 
 

Melita Zivoder unterstützt Betriebe bei 
der Übergabe
Neue Beraterin im Unternehmensservice 
der Handwerkskammer Konstanz 
Wer seinen Betrieb an einen Nachfolger 
übergeben möchte, muss die Weichen 
rechtzeitig stellen. „Ideal ist es, schon früh-
zeitig mit den Vorbereitungen der geplanten 
Übergabe zu beginnen“, weiß Melita Zivo-
der. Als betriebswirtschaftliche Beraterin ist 
sie seit Juli Teil des Unternehmensservice bei 
der Handwerkskammer Konstanz. „Ich stehe 
unseren Mitgliedsbetrieben jederzeit als 
Ansprechpartnerin in Anliegen der Betriebs-
führung zur Verfügung“, sagt die 48-Jährige. 
„Die Grundlage für langfristige Wirtschaft-
lichkeit und Erfolg sehe ich in einer konti-
nuierlichen Analyse des Ist-Zustands des 

Unternehmens.“ Über diese analytische 
Herangehensweise erstellt sie gemeinsam 
mit Handwerksbetrieben Maßnahmen oder 
Exit-Strategien. Gerade in kritischen Situati-
onen lohne es sich für Handwerksbetriebe, 
zeitnah auf die Berater der Handwerkskam-
mer zuzugehen und eine kostenlose Bera-
tung in Anspruch zu nehmen. 
Studium der Betriebswirtschaftslehre 
Ihr Fachwissen hat Melita Zivoder nach einer 
Ausbildung zur Speditionskauffrau zunächst 
in einem BWL-Studium mit den Schwer-
punkten Logistik und E-Business erworben. 
Schon während des Studiums arbeitete die 
gebürtige Konstanzerin im Controlling bei 
der Deutschen Post in Bonn. Es folgte eine 
Stelle als Controllerin in Brüssel für DHL Eu-
ropa. „Auf Dauer fehlte mir dort der Kontakt 
zum Kunden“, erzählt Melita Zivoder, „die 
reine Logistik wurde mir schlichtweg zu 
abstrakt.“ Daraufhin wechselte sie zunächst 
in den Vertrieb eines Pharmakonzerns und 
anschließend ins Projektmanagement bei 
Western Union. „Dort war ich am Aufbau 
eines neuen Geschäftsfeldes beteiligt – ein 
Riesenprojekt, das mir richtig Spaß gemacht 
hat“, sagt Zivoder. 
Positive Verbindung zum Handwerk 
Nach der Geburt ihrer Tochter zog es sie 
dann wieder in die Heimat an den Bodensee. 
„Brüssel war wie eine Blase. Die Menschen 
dort bleiben nicht für lange. Ich wünschte 
mir mehr Beständigkeit“, so Melita Zivoder. 
In Konstanz stieg sie nach der Elternzeit wie-
der in den Beruf im Bereich Marketing und 
Vertrieb ein. Im Internet entdeckte sie dann 
zufällig die Stelle bei der Handwerkskam-
mer. „Als Tochter eines Maurers und Tante 
von zwei Stuckateuren hatte ich immer eine 
positive Verbindung zum Handwerk“, sagt 
Melita Zivoder. Umso glücklicher sei sie über 
die Möglichkeit, Handwerksbetriebe mit 
ihrem strategischen Wissen und ihrer prak-
tischeren Herangehensweise in der langfris-
tigen Erfolgsplanung zu unterstützen. 
Melita Zivoder rät zu frühzeitiger Beratung 
„In meiner Beratung dreht sich alles um die 
Frage, was Betriebe heute tun müssen, um 
auch morgen noch erfolgreich zu sein.“ Me-
lita Zivoder betont, dass Betriebsinhaber 
jederzeit mit Fragen, Herausforderungen 
oder einfach einem schlechten Bauchgefühl 
auf sie zugehen können - „Hauptsache, das 
Problem kommt auf den Tisch. Dann finden 
wir sicherlich in den meisten Fällen eine Lö-
sung.“ 
Kontakt: Melita Zivoder ist erreichbar unter 
Telefon 07531-205370 oder per E-Mail an 
melita.zivoder@hwk-konstanz.de. 
Infokasten:
Die Berater des Unternehmensservice ste-
hen allen Mitgliedsbetrieben kostenlos 
zur Seite. Sie unterstützen in sämtlichen 
Bereichen der Betriebsführung, von Kos-
tenrechnung, bis zu Marketing und Perso-
nalführung. Bei individuellen Problemen 
erarbeiten die Unternehmensberater ge-
meinsam mit den Betrieben individuelle 
Lösungskonzepte. Außerdem informieren 
sie über Möglichkeiten einer öffentlichen 
Förderung und helfen bei der betriebswirt-
schaftlichen Dokumentation. Weitere In-
formationen unter www.hwk-konstanz.de/
unternehmensservice. 
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Vollsperrung der B 491  
zwischen Talmühle und  
Emmingen 
Die Bundesstraße 491 ist ab Montag, 24. 
Oktober 2022 bis voraussichtlich Freitag, 
18. November 2022 aufgrund von Fahr-
bahndeckenerneuerungen voll gesperrt. 
Es finden mehrere Baustellen zwischen 
der Talmühle und der Gemeinde Emmin-
gen statt. Der Verkehr wird in dieser Zeit 
großräumig für beide Richtungen umge-
leitet.
Im Auftrag der Landkreise Konstanz und 
Tuttlingen muss die Bundesstraße 491 zwi-
schen der Talmühle und Emmingen wegen 

Fahrbahnsanierungen infolge von Fahr-
bahnschäden saniert werden.
Durch die Sperrung ist der öffentliche Per-
sonennahverkehr zwischen Engen und Bie-
sendorf betroffen. Die hierzu erforderlichen 
Informationen und Regelungen erfolgen 
zeitnah durch das Landratsamt Konstanz. 
Der öffentliche Personennahverkehr im 
Landkreis Tuttlingen ist nicht betroffen. 
Eine Umleitungsstrecke wird vom Landkreis 
Tuttlingen für beide Fahrtrichtungen über 
den Hegaublick – Mauenheim – Hattingen 
eingerichtet.
Die Landkreise Tuttlingen und Konstanz bit-
ten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung 
und Verständnis für die Maßnahme. 

+++ Bezirksimkerverein  
Meßkirch +++ 
Einladung zur Herbstversammlung
Am Freitag den 28.10.2022 um 20:00 Uhr fin-
det im Gasthof Hotel zum Adler in Krumbach 
die traditionelle Herbstversammlung statt. 
Neben Rückblicken auf das alte Bienenjahr, 
freuen wir uns auf Boris Bücheler (Chefre-
dakteur der Fachzeitschrift bienen&natur), 
der uns über seine Erfahrungen mit „Imkern 
auf 1,5 Deutschnormalmaß“ berichten will.
 
Alle Termine auch auf imker-messkirch.de
 
Gez. Christian Vetters - 1. Vorsitzender 

HEIMATBLATT,
WIE SIE ES KENNEN.

HEIMATBLATT, WIE SIE ES MÖCHTEN.

BLÄTTERN SIE ONLINE! www.myeblättle.de

DES REDAKTIONELLEN TEILSDES REDAKTIONELLEN TEILSDES REDAKTIONELLEN TEILS
ENDE 







LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

zutaten 
FÜR 4 PERSONEN
1. HONIG-FEIGEN-ZITRONEN-
SCHMORHÜHNCHEN 
4 Hühnerbrusthälften, ohne Knochen
3 Knoblauchzehen, in dünne Scheiben 
geschnitten
1 Glas trockenen Weißwein
4 EL Rotweinessig
1 EL fl üssigen Honig
10 frische Feigen, halbiert
1 Bio-Zitrone, geviertelt
Meersalz und Pfeffer aus der Mühle
1 frische Feige, geviertelt
Frische, glatte Petersilie, klein gehackt

2. RICOTTA-GNOCCHI
280 g Ricotta 
8 EL Mehl 
1 Ei 
2 EL Olivenöl 
225 ml Gefl ügelfond 
50 g Parmesan 
etwas Butter 
Salz 

Honig-Feigen-Zitronen-Schmorhühnchen
mit Ricotta-Gnocchi

Zubereitung
1. HONIG-FEIGEN-ZITRONEN-SCHMORHÜHNCHEN: 
Huhn waschen und mit Salz und Pfeffer von allen Seiten 
bestreuen. Dann Öl in einer großen, tiefen Pfanne auf mittlerer 
Stufe erhitzen. Jetzt das Huhn 2-3 Minuten je Seite braten, bis es 
goldbraun ist.
Dann die Knoblauchscheiben zum Huhn in die Pfanne geben 
und 30 Sekunden lang umrühren. Jetzt den Wein, den Essig, das 
Olivenöl und den Honig hinzugießen und zum Kochen bringen. 
Herd auf kleine Stufe stellen, die halbierten frischen Feigen und 
die Zitrone dazu geben. Das Ganze zugedeckt köcheln lassen, 
bis das Huhn fast durch ist. Das Gefl ügel dabei alle 10 Minuten 
umdrehen (oder früher, je nach Dicke des Fleisches).
Zitrone herausnehmen und den Saft in die Soße auspressen. 

2. RICOTTA-GNOCCHI: 
Mehl sieben und mit dem Ricotta, dem Ei und dem Olivenöl in 
die Küchenmaschine geben. Mit Salz würzen und alles zu einem 
glatten Teig verrühren. Den Teig anschließend in eine Schüssel 
geben.
In einem großen Topf Salzwasser zum Kochen bringen. Von dem 
Teig mit zwei Teelöffeln ovale Klößchen abstechen und einzeln 
ins Wasser gleiten lassen.
Wenn der Teig vollständig aufgebraucht ist, das Wasser erneut 
aufkochen lassen und die Gnocchi circa 1 Minute garen. 
Anschließend mit einer Schaumkelle herausnehmen und in eine 
Schüssel geben
Den Parmesan reiben. Den Gefl ügelfond zum Kochen bringen. 
Etwas Butter in einer beschichteten Pfanne zerlassen. Die Gnoc-
chi mit dem Gefl ügelfond dazugeben und 2 Minuten erhitzen, 
wieder mit der Schaumkelle zurück in die Schüssel umfüllen, mit 
dem Parmesan bestreuen und vorsichtig durchmischen.

Das Schmorhühnchen auf eine Servierplatte legen und die Soße 
mit einem Löffel darüber verteilen. Mit den Feigen- und Zitro-
nenvierteln sowie der Petersilie garnieren. Sofort servieren. Die 
Schüssel mit den Ricotta-Gnocchi herumreichen.

42
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22
Tipps & Tricks

Frische Feigen nebeneinander im Kühl-

schrank aufbewahren. Doch auch dort halten 

sie sich nur wenige Tage. Feigen deshalb am bes-

ten nur nach Bedarf einkaufen. - Hühnerbrust ist 

fettarm, leicht bekömmlich und schnell zubereitet. 

Das Fleisch von Gefl ügel vor dem Essen unbedingt 

vollständig durchgaren. Geschirr und Hände nach 

der Zubereitung gründlich reinigen! Hühner sind 

als „Hähnchen“ im Handel, wobei ein Tier 

(m/w) mit einer geringen Mastzeit ge-

meint ist, dessen relativ zartes Fleisch 

sich gut zum Braten eignet. 



"Fürchte dich nicht, 
denn ich habe dich erlöst;

ich habe dich bei deinem Namen gerufen;
du bist mein."

Jesaja 43,1

Margot Bauch
27.02.1933  –   04.10.2022

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Ursula Pfeifer mit Familie
Klaus Bauch mit Familie

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetz ung fi ndet 
am 25. Oktober 2022 um 13.15 Uhr auf dem 

Friedhof in Mühlheim statt .

EFH 78567 Fridingen a. d. Donau
IDYLLE PUR mit schönem Garten + Fernblick, Sackgasse
+ Gar./Stpl. ca. 160 m² Wfl. + 35 m² Nfl., 433 m² Grdst. 
Angebaut und erneuert 1986.  
Sofort einziehen und sich wohlfühlen! Nur € 295.000,-

Helga.frid@web.de

D O P P E L H A U S H Ä L F T E
Ruhige Lage, Bergstraße, Grundstück 243 qm,  
Wohnfläche 93 qm (Anbau möglich).  
Sofort frei, Baujahr 1953, VB € 125.000.

Rückfrage unter 0174 933 54 25 oder 0171 956 62 28

Nachhilfe
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert.
(gewerblich) 015792463601

Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de
Antoniusstraße 19, 78532 TUT-Nendingen

Tel.: 0 74 61/16 25 33 
Ab sofort ist eine Stelle im Bereich Pflege

zu besetzen. Gerne auch ungelerntes Personal.
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Das brauchst du: 
- eine Kastanie 

- einen Handbohrer 

- acht Zahnstocher 

- Wolle 

- zwei Wackelaugen 

- Klebstoff 

- Holzperlen

So geht es: 
Bohr vorsichtig 

acht Löcher rings 
in die Kastanie.

Steck dann die acht Zahnstocher 
hinein. Wenn sie nicht halten, 

kannst du sie festkleben. 
Schneide mit einer Schere die 
Spitzen der Zahnstocher ab.

Nimm ein langes Stück Wolle und knote 
es unten an einen der Zahnstocher. 

Web nun die Wolle von innen nach außen 
im Kreis, indem du sie jedes Mal um einen 

Zahnstocher wickelst, bevor du sie zum nächsten 
führst. Wenn du ganz außen angekommen bist, 

knote die Wolle an einem Zahnstocher fest.

Jetzt musst du nur noch 
die Wackelaugen auf die Kastanie 

kleben. Um dein Spinnennetz 
aufzuhängen, binde einen 

Wollfaden daran fest. Du kannst 
ihn mit Holzperlen verschönern

3

4



Gemeinde 
Wehingen

Landkreis Tuttlingen

Die Gemeinde Wehingen (ca. 3.700 EW) sucht zur Verstärkung unserer Abteilung für den Gemeindewald Wehingen ab dem 
Jahr 2023 möglichst zum sofortigen Eintritt einen/eine

Forstwirt*in (m/w/d)
in Vollzeit.

Die vielschichtige und abwechslungsreiche Tätigkeit in der freien Natur umfasst dabei sämtliche im Gemeindewald Wehingen 
in Eigenregie durchzuführenden Arbeiten im Zusammenhang mit der motormanuellen Holzernte, Erneuerung und Begrün-
dung von Waldbeständen, Pflege und Schutz von Waldbeständen, Natur- und Landschaftsschutz, Biotoppflege sowie mit der 
Erschließung des Waldes bzw. der Anlegung und Pflege von Waldwegen.
Daher suchen wir eine engagierte und flexible Fachkraft mit einer entsprechenden abgeschlossenen beruflichen Ausbil-
dung bzw. alternativ mit entsprechender einschlägiger praktischer Berufserfahrung als Forstwirt / Landschaftsgärtner 
bzw. einem sonstigen vergleichbaren / artverwandten Beruf.

Wir erwarten:
 Körperliche/gesundheitliche Eignung
 Fachliches Geschick und entsprechende praktische berufliche Erfahrungen im Bereich Forstwirtschaft / 

Landschaftsgärtnerei einschließlich der Arbeit mit der Motorkettensäge und sonstigen fachspezifischen Geräten.
 Sorgfältige und zuverlässige Arbeitsweise
 Fahrerlaubnis Klasse B und BE sowie die Bereitschaft zum Einsatz des privateigenen Pkws für dienstliche Zwecke gegen 

Fahrtkostenersatz.
 Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität
 Zuverlässigkeit sowie Fähigkeit zum eigenverantwortlichen Arbeiten

Wir bieten:
 Eine interessante Tätigkeit in einem engagierten Team
 Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsfeld in kollegialer Atmosphäre
 Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis für einen krisensicheren Arbeitsplatz
 Eine leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD und steigendes Gehalt mit zunehmenden Dienstjahren
 Jahressonderzahlungen nach den geltenden tariflichen Bestimmungen
 Die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann freuen wir uns über die Zusendung Ihrer aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis spätestens 27.10.2022 an: 
Gemeinde Wehingen, Gosheimer Straße 14, 78564 Wehingen oder per E-Mail an: info@wehingen.de

Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen datenschutzgerecht vernichtet.
Für Fragen zur Ausschreibung steht Ihnen Herr Bürgermeister Gerhard Reichegger unter Telefon 07426/9470-12 
oder gerhard.reichegger@wehingen.de und Herr Hauptamtsleiter Häring, Telefon 07426/9470-14 oder 
konrad.haering@wehingen.de gerne zur Verfügung.

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@fl ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €ab 5390,- €
incl. 100 kg Speichersteineincl. 100 kg Speichersteine

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

anzeigen@primo-stockach.de

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

montags um 14:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de
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GEFLÜGELVERKAUF am Mi, 26.10.2022 letzter Termin 
Leger. Hühner usw. bitte vorbestellen!
Neuhausen, ehem. Milhhaus/Schwandorferstr.2, 13.00 Uhr, Fridingen, 
Rath., 13.15 Uhr, Stetten, b. Schlüssel, 13.30 Uhr, Mühlheim, Bahnhof, 
13.40 Uhr, Kolbingen, Rath., 13.50 Uhr, Renquishausen, Rath., 14.00 Uhr, 
Königsheim, Rath., 14.15 Uhr, Böttingen, Raiffeisen Bank, 14.30 Uhr
Geflügelzucht J. Schulte • 05244/8914 • www.gefluegelzucht-schulte.de





STECHER
GRUPPE

Die Stecher Firmengruppe ist ein mittelständiges Familien-
unternehmen mit insgesamt fünf eigenständigen Firmen an 
verschiedenen Standorten im Bereich der Zerspanung und 
Automatisierung. Die Stecher Automation GmbH ist auf die 
gesamtheitliche Vernetzung und Automatisierung von Fir-
menabläufen im Bereich der Smart Factory spezialisiert. Dabei 
bietet die Stecher Automation einen gesamtheitlichen Ansatz 
als Systempartner im Bereich der roboterbasierten Automati-
sierungstechnik, der autonomen Logistik und ermöglicht die 
digitale Fabrik durch eine eigenentwickelte Softwarelösung.

WIR SUCHEN AB SOFORT IN VOLLZEIT:
Softwareentwickler, Fachinformatiker (m/w/d)

Um weiteren Kunden schlagkräftig den Wandel zur Smart Fac-
tory zu ermöglichen, verstärken wir unser Team im Bereich der 
Softwareentwicklung. Wir bieten motivierten Teamplayern die 
Möglichkeit als C# (ASP.NET Core Web API) oder Angular2 Pro-
grammierer im professionellen Umfeld die Fabrik der Zukunft 
mitzugestalten. Berufs- und Quereinsteigern geben wir auch 
gerne eine Chance.

SPS-Programmierer (m/w/d)
Unsere zukunftsweisenden und flexiblen Roboterzellen, ba-
sierend auf der Beckhoff Steuerung, bieten spannende Her-
ausforderungen für die SPS-Programmierung. Dabei beglei-
ten Sie komplette und abwechslungsreiche Projekte von der 
Entwicklung bis hin zur Inbetriebnahme beim Kunden vor Ort. 
Auch Berufseinsteiger oder Programmierer anderer Hersteller 
bekommen in unserem Team eine Chance.

Konstrukteur (m/w/d)
Von der Konzeptentwicklung, über die mechanische Konstruk-
tion mit SolidWorks bis zur technischen Dokumentation bie-
ten wir ein sehr abwechslungsreiches Aufgabenfeld in span-
nenden und herausfordernden Projekten. Als Teammitglied 
stehen Sie in engem Kontakt mit allen technischen Abteilun-
gen und können die Produktentwicklung kreativ mitgestalten.

Mechatroniker/Elektriker (m/w/d)
Für unseren Anlagenbau suchen wir Verstärkung für unser 
Team. Wir bieten Ihnen ein sehr abwechslungsreiches Tätig-
keitsfeld von der elektrischen Montage über die Inbetriebnah-
me bis hin zum Service. Bei uns im Haus sowie beim Kunden 
vor Ort sind Sie für die elektrischen Systeme unserer moder-
nen, hochtechnologischen Roboterzellen verantwortlich.

Assistenz im Projektmanagement (m/w/d) in Voll/Teilzeit
Sie sind ein Organisationstalent? Dann unterstützen Sie unse-
re Projektleitung in den Bereichen Dokumentenmanagement, 
Terminmanagement sowie bei der Optimierung von Prozes-
sen und Projekten. Sie pflegen verschiedene Systeme und 
Kommunikationstools, organisieren Kundenbesuche, koordi-
nieren und protokollieren Meetings und wirken bei der Erstel-
lung von Präsentationen mit. 

Fahrer für unsere Aufsitzputzmaschine in Teilzeit (m/w/d)
Abends, samstags, nach eigener Zeiteinteilung.

Bewerben Sie sich bitte nach Möglichkeit ausschließlich per 
E-Mail an Job@stecher.de

Tel.07777/9301-0 
Nellenburgstr.1, 88605 Krumbach
Besuchen Sie uns auch auf  
www.stecher-automation.de
www.stecher.de



Zu verkaufen!
4 Winterreifen Hankook

16 Zoll mit Alu-Felgen, 360,- € VB, nur Abholung.
Einen Winter gefahren!

Gummimatten-Set für Skoda Oktavia 20,- €, nur Abholung.
Tel. 0151 59 49 10 66

Herzlichen Dank für die vielen Glückwünsche  
und Geschenke zu meinem 90. Geburtstag!

Marliese Aicher - Stetten D. 
Ein Vergelt‘s Gott gilt meiner Familie für den wunderschönen Tag. 
Besonderer Dank gilt der Musikkapelle Stetten für ihr Ständchen  

am Abend, die mir meinen größten Musikwunsch erfüllt hat. 
Ich habe mich über alles sehr gefreut!



ORANGEN;
CLEMENTINEN und

OLIVENÖL aus Sizilien

Telefon: 07465-9299844
E-Mail:  info.italgenuss@gmail.com
www.italgenuss.de







Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Petra Schmidt 
Autogenes Training, Beratung
www.positiveherzenswege.de    Burgstallweg 12     78567 Fridingen

Beginn neuer Grundkurse: 8 Abende, 1 x wöchtl. 1,5 Std., 19.30 Uhr

Kurs 1: ab Montag 7.11.22      Kurs 2: ab Donnerstag 10.11.22 
(Kleingruppe 2 bis 4 TN, Ausweichtermine: Freitagmorgens 9-10.30 Uhr)

  Neue Wege der Heilung, Neue Wege der Entspannung, Neue 
Wege für ein Leben im Einklang von Geist, Seele und Körper 

  Weitere Angebote: Übungsabende für Entspannung &  
Meditation, Gesprächs-, und Inspirationstreffen, Visionboard- 
Workshop, ganzheitliches Essenz-, und Lebenskraftcoaching                                                                       

Herzliche Einladung, ich freue mich sehr.   
Anfragen unter 07463/99 11 55 oder /2990185 
oder an petra-schmidt@positiveherzenswege.de 

Praxis Dr. med. Ulrich Kroczek

Unsere Praxis ist 
vom 31.10. - 04.11.2022 geschlossen.

Vertretung:
Dres. Lux/Schletterer, Mühlheim, Tel. 85 66

Dr. Olpp, Kolbingen, Tel. 99 00 50
Dr. Lischerong, Fridingen, Tel. 234



Mitarbeiter (w/m/d) gesucht
welcher für uns Kurierfahrten erledigt und auch Arbeiten in der 
Pflege unserer Firmengrünanlagen übernimmt.

Voraussetzungen für diese Arbeit sind:
Seriöses Auftreten,
Führerschein Klasse B, 
Ortskenntnisse im Raum Tuttlingen,
Freude an der Arbeit im Garten.

Interesse an diesem Minijob? Dann melden Sie sich bei uns!

Ansprechpartner: Stefan Rauch
DANmed/STERIS Deutschland GmbH
Sattlerstr. 25, 78532 Tuttlingen
Tel.: +49 (0) 7461 / 96 239 – 0
E-Mail: karriere@danrepair.de
Web: www.danmed.com

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder Anzeigenblatt-
verteilung in Nendingen rund um Blasiuskapelle oder Brühlstr.!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de


